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Aufstieg Erstmals seit fünf
Jahren schaffte BMDVorwärts Steyr
denAufstieg indiezweiteRundedes
Uniqa-ÖFB-Cups. Seite 25

Foto: Niklas Hörtenhuber

Verkehrsversuch
für den Stadtplatz
Nach einem ersten Probelauf im
vergangenen Advent möchte die
Stadt Steyr nun auch im Sommer
eine Verkehrsberuhigung für den
Steyrer Stadtplatz testen: Konkret
geht es um zehnWochenenden, los
geht esMitte August. Geprüft wer-
den sollen die Auswirkungen auf
Aufenthaltsqualität, Erreichbar-
keit, Wirtschaft und Nutzung des
Stadtplatzes. Seite 3

MusikfestivalSteyrDie ersten Vorstellungen desMusicals „Hair“ sind schon über die Bühne gegangen (Bild: Pre-
mierenabend). Die Inszenierung im Graben von Schloss Lamberg steht im Zeichen von Flower-Power. Seite 8 / Foto: Peter C. Mayr

ab

1.145,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KRETA
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Foto: Dertour/Getty Images Sportvereine
aufgepasst:

Jetzt bis 31. Juli
Ehrenamtliche nominieren!

tips.at/ehrenamt

MEGA 
     SALE% im

August

www.cube-store-steyr.at
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BILANZ

Von den Bergen bis in die Stadt:
360° Alpenland setzt auf Ganzjahrestourismus
REGION STEYR-KIRCHDORF.
Nach gut einem halben Jahr
zieht das 360° Alpenland eine
erste Bilanz. Die Verantwort-
lichen der neuen Tourismus-
destination blicken auf die Ent-
wicklung der gemeinsamen
Marke zurück und erklären,wie
die Bündelung der bisherigen
Regionen Pyhrn-Priel, BadHall
sowie Steyr und die National-
park Region den Ganzjahres-
tourismus stärken soll.

von MAYAMATSCHEK

Um die Stärken mehrerer Touris-
musregionen zu bündeln und im
Wettbewerb sichtbarer zu werden,
wurde mit 1. Jänner 2026 die neue
Destination 360° Alpenland ge-
schaffen. Sie vereint die bisherigen
Tourismusverbände Pyhrn-Priel,
Bad Hall sowie Steyr und die Na-
tionalpark Region. Umfasst sind 30
Gemeinden und rund 600 touristi-
sche Betriebe.

„JedeWoche eine Reise wert“
ZielderneuenTourismusstruktur in
Oberösterreich sei es, starke Des-
tinationen zu schaffen, die ihre je-
weiligen Stärken bündeln und sich
gemeinsam besser positionieren.
„Wir wollen weg von Saisonbe-
trieben, hin zu einem Ganzjahres-
tourismus. Wir wollen zeigen, dass
die Region jede Woche eine Reise
wert ist“, so Wirtschafts- und Tou-
rismus-Landesrat Markus Achleit-
ner (ÖVP).

Zweitnächtigungsstärkste
Tourismusdestination
Das 360° Alpenland verbindet al-
pine Naturerlebnisse mit den Ge-
sundheitsangeboten der Thermen-
region sowie den kulturellen und
historischen Angeboten der Stadt
Steyr. Mit dem Großen Priel, den
Skigebieten Hinterstoder und
Wurzeralm, dem Nationalpark
Kalkalpen sowie rund 60 bewirt-

schafteten Almen sieht Achleitner
gute Voraussetzungen für die wei-
tere Entwicklung. Auch die Näch-
tigungszahlen sprechen dafür: „Mit
rund 1,17 Millionen Nächtigungen
jährlich ist das 360° Alpenland die
zweitnächtigungsstärkste Touris-
musdestination Oberösterreichs –
hinter dem Salzkammergut“, sagt
Achleitner.

Anstehende Projekte
Das liege vorrangig an den Unter-
nehmen, Betrieben und allen Men-
schen, die in solchen arbeiten, aber
auch an laufenden Investitionen.
Als Beispiele nannte er den rund elf
Millionen Euro teuren Neubau des
Sessellifts am Wurbauerkogel so-
wiedieArbeitenimFrauenkar.Dort
belaufen sich die Investitionen laut
Achleitner auf24,5MillionenEuro,
mehr als 16 Millionen Euro davon
kommen als Landesförderung.

Aufgaben neu organisiert
360°-Alpenland-Geschäftsführerin
Corinna Polz blickt auf die ersten
Monate des neuen Dachverbands
zurück. „Mit der 'Zusammenfüh-
rung' unserer touristischen Kräfte
wollen wir schlagfertiger und pro-
fessioneller werden“, sagt sie. Da-
für wurden Aufgaben und Zustän-

digkeiten neu organisiert. Der Tou-
rismusverband übernimmt unter
anderem das touristische Melde-
wesen für die Gemeinden. Mit lo-
kalen Tourismusforen wurden zu-
dem neue Plattformen für den Aus-
tausch zwischen Gemeinden, Be-
trieben und Tourismusverband ge-
schaffen. Auch die Entstehung des
Namens erklärte die Geschäftsfüh-
rerin: „Obwohl es so offensichtlich
ist – den entscheidenden 'Aha-Mo-
ment' hatten wir beim Betrachten
einer Österreich-Landkarte, die die
geologischen Massen aufzeigt. Als
wir das so vor uns sahen, war für
uns klar: 'Alpenland' - das steht für
sich. Und das 360° steht wortwört-
lich für ein 'Rundum-Angebot': von
Outdoor-Erlebnissen in den Ber-
gen oder bei Seen über Gesund-
heitsangebote wie Thermenbesu-
che hin zu kulturellen (Stadt-)Er-
lebnissen. Das ist unsere Vielfalt,
die wir sichtbar machen möchten.“

Digitaler Gästebegleiter
Auch bei den digitalen Angeboten
soll die gemeinsame Destination
Vorteile für Gäste bringen. Stell-
vertretende Aufsichtsratsvorsit-
zende Barbara Resch verweist da-
bei auf den neuen digitalen Gäste-
begleiter „Franzi“. „Franzi“ bün-

delt Informationen zu aktuellen
Veranstaltungen, Touren und An-
geboten. Gäste sollen damit
schneller passende Aktivitäten in
der gesamten Region finden. Infos:
www.360alpenland.com/fran-
zi.html

„EineMarke lebt durch die
Menschen, die sie tragen“
Für Aufsichtsratsvorsitzenden
Herbert Mayr war der gemeinsame
Weg von Beginn an entscheidend.
„Für mich war von Anfang an klar:
So eine gemeinsame Marke kann
nur gelingen, wenn wir es auch ge-
meinsam tun.“ Eine erfolgreiche
Tourismusmarke entstehe nicht al-
lein durch ihren Auftritt. „Eine
Marke lebt nicht durch ein Logo
oder einen Claim, sie lebt durch die
Menschen, die sie tragen.“

„Steyr ist ein urbaner Anker“
Als wichtigen Bestandteil der Des-
tination sieht Aufsichtsratsmit-
glied und Steyrs Bürgermeister
MarkusVogl die Eisenstadt. „Steyr
ist keinGegensatz zur alpinenMar-
ke. Steyr ist ihr urbaner Anker“,
sagte er. Die Verbindung aus Berg-
welt, historischer Altstadt, Kultur,
Gesundheit und Wirtschaft schaffe
neue Möglichkeiten für Gäste und
Betriebe gleichermaßen.

Ausbildungspartnerschaften
als Erfolgsfaktor
Rund 30 Mitarbeitende sind mitt-
lerweile beim Tourismusverband
360° Alpenland beschäftigt. Mit
Ausbildungspartnerschaften mit
der BBS Weyer und der HAK-
HLW Kirchdorf soll der touristi-
sche Nachwuchs in der Region
weiter gestärkt werden.<

V. l.: Aufsichtsratvorsitzender Herbert Mayr, Geschäftsführerin Corinna Polz,
Tourismus-Landesrat Markus Achleitner, Stv.Aufsichtsratsvorsitzende Barbara
Resch und Aufsichtsratsmitglied Bgm. Markus VoglFoto: what if media e.U. - Markus Kohlmay

Neben dem 360° Alpenland
gibt es in Oberösterreich sechs
weitere Tourismusdestinationen:
Salzkammergut, Mühlviertel, Quel-
lenviertel, Donauregion Oberöster-
reich, Linz und Region Wels.
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PROBELAUF

Weniger Verkehr für den Stadtplatz
STEYR. An zehn Wochenenden
möchte die Stadt ein neuesVer-
kehrskonzept ausprobieren.
Ziel ist eine höhere Aufent-
haltsqualität auf dem Steyrer
Stadtplatz.

DerVersuchstartetamFreitag,14.
August: Von freitags, 16 Uhr, bis
montags, 7 Uhr, sollen Autofah-
rer die Parkplätze am Ennskai
dann probeweise nur über die
Zieglergasse anfahren können.
Die Durchfahrt über den Stadt-
platz wird damit deutlich einge-
schränkt. Ausgenommen sind
Anrainer, Lieferverkehr, Taxis,
Menschen mit Beeinträchtigung,
Einsatzfahrzeuge, Hotelgäste und
Postkunden. Unter der Woche
bleibt alles wie gehabt.
Die Stadt will mit diesem Probe-
betrieb die Auswirkungen auf
Aufenthaltsqualität, Erreichbar-

keit, Wirtschaft und Nutzung des
Stadtplatzes prüfen. „Wir erwar-
ten uns von diesem Versuch eine
bessere Aufenthaltsqualität auf

dem Stadtplatz als Flanier- und
Gastro-Meile und dadurch mehr
Frequenz“, sagt Bürgermeister
Markus Vogl. Der Test läuft bis

18. Oktober. Die Wirtschafts-
kammer Steyr spricht sich grund-
sätzlich für eine zeitlich befristete
Testphase aus: „Wir sehen den
Probebetrieb als Möglichkeit,
unterschiedliche Interessen aus-
gewogen zu berücksichtigen und
belastbare Erkenntnisse zu ge-
winnen“, so Wirtschaftskammer-
Leiterin Cornelia Schwabl. „Eine
Testphase schafft die notwendige
Grundlage, um Entscheidungen
aufBasisvonFaktenundnichtvon
Vermutungen zu treffen“, sagt
auch Bettina-Stelzer, Obfrau der
Wirtschaftskammer Steyr-Stadt.
Bereits im Advent 2025 lief ein
erster erfolgreicher Probebetrieb
an den Wochenenden. Laut Stadt
sprach sich bei einer repräsenta-
tiven Befragung der Steyrer Be-
völkerung 2024 eineMehrheit (62
Prozent) für einen verkehrsberu-
higten Stadtplatz aus.<

Ein verkehrsberuhigter Stadtplatz soll wochenends die Flanier- und Gastromeile
aufwerten. Ob das funktioniert, testet die Stadt ab Mitte August.

Foto: Magistrat Steyr

eggenberg
INDIVIDUELL:
Erlebe die Privatbrauerei Schloss
Eggenberg allein, zu zweit oder in
einer kleinen Gruppe mit bis zu

neun Personen.

Jeden Mittwoch um
17 Uhr bis einschließlich

23.09.2026!

Hier kannst
du deine Brauerei-
führung buchen:

SCHAU DOCH
AUF EIN
BIERVORBEI.

www.cube-store-steyr.at
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Dr. Silke Haim, 
Präsidentin OÖ-Ärztekammer
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Patientenlenkung 
ist unumgänglich
Die medizinische Versorgung 
in Oberösterreich ist ausge-
zeichnet. Eine funktionieren-
de Patientenlenkung ist aber 
unumgänglich, um die Ver-
sorgung auf diesem hohen 
Niveau zu halten. Die Men-
schen müssen wissen, wo sie 
ins System einsteigen sollen, 
dieser Einstieg muss klar ge-
regelt sein. Aktuell kann die 
Patientin bzw. der Patient mit 
ihrem bzw. seinem Problem 
zu jeder Zeit überall hinge-
hen, ohne dass hier eine Steu-
erung vorliegt. Das strapaziert 
das System über die Maßen 
und bringt unser an sich gutes 
Gesundheitssystem an sei-
ne Grenzen. An erster Stelle 
steht die Eigenversorgung, 
danach die kostenlose telefo-
nische Gesundheitsberatung 
1450, dann der niedergelas-
sene Arzt, die Fachärzte und 
erst dann die Terminambulanz 
bzw. der stationäre Bereich in 
den Spitälern. Um Patienten 
effizient durch das System zu 
leiten, müssen aber die dafür 
notwendigen Strukturen im 
intra- und extramuralen Be-
reich bereitgestellt werden 
und diese Patientenlenkung 
muss verbindlich sein. Ich 
glaube nicht, dass sich die Pa-
tienten dadurch eingeschränkt 
fühlen, sondern sie fühlen 
sich navigiert. Wir brauchen 
auch die Transparenz der Pa-
tientenlenkung für die Ärzte, 
sodass wir sehen können, was 
den Patienten empfohlen wur-
de. Dann können wir nach-
vollziehen, ob der empfohlene 
Weg auch eingehalten wurde. 
 Anzeige

ENNSTAL CLASSIC

Sieg bei legendärer
Oldtimer-Rallye
KLEINRAMING. Sie führten be-
reits ab dem zweiten Tag und
gaben den Spitzenplatz nicht
mehr ab: Christian und Rene
Nell aus Kleinraming siegten
mit ihrem Austin Mini Cooper
S (Baujahr 1967) bei der le-
gendären Ennstal-Classic.

155 Fahrzeuge waren bei der
viertägigen Oldtimer-Veran-
staltung am Start. Einer der Hö-
hepunkte war auch heuer wieder
der Marathon, der die Teilneh-
mer in die Region Steyr führte.
Am Stadtplatz bewunderten vie-
le Zuschauer die legendären
Fahrzeuge und gingen auf Sel-
fie-Jagd mit Promis. Unter an-
derem waren Schauspieler Tobi-

as Moretti, Unternehmer Sieg-
fried Wolf oder Motocross-Ass
Matthias Walkner bei der Oldti-
mer-Rallye dabei.<

Christian (rechts) und Rene Nell holten
den Sieg. Foto: Ennstal-Classic/Steering Media

Auch etliche Frauen waren bei der
Ennstal Classic dabei. Foto: Franz Hörndler

Christian und Rene Nell mit ihremMi-
ni Cooper S. Foto: Franz Hörndler

Hier geht‘s zum
Erlebniskalender

www.genussland.at
Eine Initiative der Agrar-Landesrätin von OÖ
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SOMMER IM
GENUSSLAND OÖ
WER IM GENUSSLAND OÖ EINKEHRT,

ERLEBT MEHR ALS GUTES ESSEN.

Erheblicher Sachschaden
DIETACH. Ein 24-Jähriger mit
Probeführerschein verlor auf der
Heuberger Straße die Kontrolle
über sein Auto, verursachte
einen Unfall mit erheblichem
Sachschaden. Der Lenker sowie
sein Beifahrer (22) wurden vor-
sorglich mit der Rettung ins Spi-
tal gebracht.

Alarm im Pflegezentrum
GARSTEN. Auf einer Toilette
des LPBZ Christkindl brach ein
Entstehungsbrand aus. Die
Feuerwehren aus Garsten und
Steyr rückten an und konnten
den Brand schnell ablöschen.

E-Scooter im Blickfeld
STEYR. Die Polizei kontrollierte
verstärkt Fahrer von E-Scootern
und stellte etliche Verstöße fest.
Eine 44-Jährige hatte 1,05 Pro-
mille Alkohol im Blut, ein 40-Jäh-
riger war durch Drogen beein-
trächtigt. Ein E-Scooter hatte eine
zu starke Leistung und gilt daher
als Moped. Dafür hatte ein 22-
Jähriger keine Lenkberechtigung.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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FEUERWEHRJUGEND

Vizeweltmeisterinnen
STEYR-LAND. Die Feuerwehr-
Mädchengruppe Mitteregg-
Haagen-Sandholtebei denCTIF-
Jugendfeuerwehrbewerben in
Tschechien Rang zwei und da-
mit den Vizeweltmeisterinnenti-
tel.Die jungenKameradinnenaus
Steyr-Land erzielten in der Mäd-
chen-Wertung mit 39,19 Sekun-
den die Bestzeit auf der Hinder-

nisbahn. Insgesamt gingen vier
Gruppen aus Oberösterreich an
den Start. 58 Jugendgruppen aus
aller Welt nahmen an den Be-
werben teil. Ihre Leistungen sei-
en „das Ergebnis von Talent,
Einsatz und großem Teamgeist“,
gratulierte Feuerwehrlandesrätin
Michaela Langer-Weninger den
erfolgreichen Jugendlichen.<

Die Feuerwehr-Mädchengruppe Mitteregg-Haagen-Sand jubelt über ihren Titel
bei den CTIF-Jugendfeuerwehrbewerben in Šumperk (CZ). Foto: Hermann Kollinger

Quelle: *TRW, 10+, Mo-Fr, Sendegebiet Ö, ** TRW-Steigerung im Vergleich zu RT 2025_2

liferadio.at

247.000* +23.180**
neue
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REGION

Mehr Hitzetage
STEYR/STEYR-LAND. Die Zahl
derHitzetagesteigt inSteyrund
Steyr-Land deutlich.

Laut Daten von GeoSphere Aus-
tria, dem Klimadashboard und
dem Land Oberösterreich zählte
die Stadt Steyr heuer bis Mitte Ju-
li bereits 25 Hitzetage mit min-
destens 30 Grad Celsius, Steyr-
Land kam auf 19. Im langjähri-
gen Durchschnitt der Jahre 1961
bis 1990 wurden in der Stadt fünf
Hitzetage pro Jahr registriert, im
Bezirk Steyr-Land sechs. Im Vor-
jahr waren es in der Stadt bereits
17 und im Land-Bezirk 21 Hit-
zetage. Auch die Zahl der Tro-
pennächte nimmt zu. In Steyr gab
es heuer bereits drei Nächte mit
mindestens 20 Grad Celsius. Im
langjährigen Durchschnitt wur-
den praktisch keine Tropennächte
verzeichnet. Das Land OÖ unter-
stützt Gemeinden bei Maßnah-

men gegen die Sommerhitze. Kli-
malandesrat Stefan Kaineder
(Grüne) verweist auf das Klima-
wandelanpassungs-Programm,
das Baumpflanzungen, Dach- und
Fassadenbegrünungen oder soge-
nannte Schwammstadt-Lösungen
fördert. Parallel dazu unterstützt
das Land Gemeinden und Verei-
ne dabei, asphaltierte Flächen
aufzubrechen, damit Regenwas-
ser wieder versickern kann.<

Trockenheit macht Böden bzw. Land-
wirtschaft zu schaffen. Foto: Land OÖ/W. Dedl
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GEMEINDEPAKET

Knapp drei
Millionen für
Region Steyr
STEYR/STEYR-LAND. Das Land
OÖ stellt heuer insgesamt 60
Millionen Euro für Städte und
Gemeinden bereit. Davon gehen
50 Millionen Euro direkt an die
Gemeinden. An den Bezirk
Steyr-Land fließen bis Ende Juli
insgesamt2,3MillionenEuro aus
demGemeindepaket, andieStadt
Steyr 600.300 Euro. Das Geld
soll den Gemeinden finanziellen
Spielraum für wichtige Investi-
tionen in Schulen, Kindergärten,
Straßen,Wasserleitungenunddie
kommunale Infrastruktur geben.
Weitere zehn Millionen Euro
stehen als Zweckzuschüsse für
kommunale Projekte zur Verfü-
gung. Alle Informationen sowie
die Aufteilung der Mittel auf die
einzelnen Gemeinden gibt es
unter www.ooe.jetzt.<

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

JETZT
ANBAU

KATALOG
BESTELLEN!

© Adobe Stock/Lightfi eld Studios, bezahlte Anzeige WERDE GESUNDHEITSPROFI

fh-gesundheitsberufe.at

und bewirb dich bis 15. August

Biomedizinische Analytik
Gesundheits- und Krankenpflege (Vollzeit und verlängert berufsbegleitend)
Radiologietechnologie
Hochschullehrgänge in der Pflege
Upgrade Pflegefachassistenz

BESCHLUSS

Planung für neuen
Marktplatz in Münichholz
STEYR.Der Stadtsenat hat sich
einstimmig auf die Planungs-
vergabe zur Neugestaltung des
Marktplatzes in Münichholz
verständigt.

Das Projekt ist Teil eines mehr-
teiligen Konzepts für den Stadtteil
mit mehr als 6.000 Einwohnern.
Geplant ist eine Umgestaltung des
Bereichs Franz-Sebek-Stra-
ße/Karl-Punzer-Straße bei der
Bushaltestelle. Der öffentliche
Raum soll aufgewertet werden.
Die Bushaltestelle wird ebenfalls
saniert bzw. barrierefrei. Der Wo-
chenmarkt fließe in die Planungen
ein, erklärt die zuständige Stadt-
rätin Evelyn Kattnigg (Stadtent-
wicklung, FP). Die Bürger sind
eingeladen, sich mit Ideen zu be-

teiligen. Der Planungsauftrag ging
an das Steyrer Architekturbüro
Poppe&Prehal. Ein weiteres The-
ma des Stadtteilkonzepts betrifft
die WAG-Wohnungen. Geprüft
wird, wie trotz Ensembleschutzes
Balkone an den Gebäuden umge-
setzt werden können. „Das The-
ma ist ein Wunsch der Bürger im

Münichholz, den ich absolut
nachvollziehen kann“, so Katt-
nigg, „ich bin zuversichtlich, dass
wir eine Lösung imSinne aller Be-
teiligten mit leistbaren Balkonen
finden.“ Der Punkt sei im Gestal-
tungsbeirat bereits umfangreich
diskutiert worden und komme im
November zur Wiedervorlage.<

Die Münichholzer sollen bei der Gestaltung mitreden können. Foto: FPÖ Steyr

www.tips.at
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Hub4000 bündelt
KI-Kompetenzen
OÖ.Mit dem neuen Verein
Hub4000 bündeln fünf oberöster-
reichische Institutionen ihre Kräfte.
Ziel ist es, Unternehmen einen ra-
scheren Zugang zu innovativen KI-
Lösungen zu ermöglichen und den
KI-Standort OÖ weiter auszu-
bauen. Die Wirtschaftskammer
OÖ, die Upper Austrian Research
GmbH, die JKU Linz, die Digitaluni
IT:U und die Fachhochschule OÖ
haben den Verein gegründet.

IV-Konjunkturbarometer
OÖ. Das Konjunkturbarometer der
Industriellenvereinigung OÖ (IV)
bleibt trotz internationaler Unsi-
cherheiten knapp im Plus. Wäh-
rend die Auftragslage erstmals seit
zweieinhalb Jahren wieder an-
zieht, sorgen hohe Personalkosten
und der anhaltende Personalab-
bau weiter für Druck. Die Indus-
triepolitik hat dringenden Hand-
lungsbedarf, bekräftigt die IV OÖ
einmal mehr.

1.504 TonnenMüll
eingesammelt
OÖ. Auf Oberösterreichs Auto-
bahnen und Schnellstraßen wur-
den im vergangenen Jahr 1.504
Tonnen Müll eingesammelt. Zwar
ist die Menge leicht zurückgegan-
gen, knapp ein Viertel der Menge
musste laut Asfinag aber händisch
eingesammelt werden. Flaschen,
Dosen oder Papier können bei ho-
hen Geschwindigkeiten zu ge-
fährlichen Hindernissen werden.
Gleichzeitig müssen Asfinag-Mit-
arbeiter den Abfall unter laufen-
dem Verkehr einsammeln.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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NATIONALPARK

Monitoring mit KI
REGION STEYR-KIRCHDORF.
Im Nationalpark Kalkalpen er-
fassen die Österreichischen
Bundesforste (ÖBf) gefährdete
Vogelarten künftig verstärkt
mit KI-gestütztem akustischem
Monitoring. Eine Pilotstudie
bestätigte dabei das Vorkom-
men des scheuen Auerhuhns.

Die ÖBf setzen in den National-
parken Kalkalpen und Donau-
Auen auf eine neue Methode zur
Erfassung seltener Vogelarten.
Statt Sichtbeobachtungen wer-
den die Tiere ausschließlich an-
hand ihrer Rufe nachgewiesen.
Dazu zeichnen kleine Audiore-
korder über längere Zeiträume
Tonsequenzen auf. Eine KI-
Software unterscheidet Tierlaute
von anderen Waldgeräuschen,
bevor Experten die Ergebnisse
überprüfen und den jeweiligen
Arten zuordnen. „Die Erfassung
ihrer Artenvielfalt schafft die
Grundlage, um diese Natur-
schätze langfristig zu sichern und
für kommende Generationen zu
bewahren“, sagt ÖBf-Vorstand
Andreas Gruber. Im National-
park Kalkalpen wurden im Rah-
men einer Pilotstudie gemein-
sam mit dem Bundesforschungs-
zentrum für Wald 20 Audiore-
korder installiert. Die KI wertete

rund 200.000 Minuten Tonauf-
nahmen aus. Dabei konnte das
Vorkommen des Auerhuhns an
den ausgewählten Standorten
anhand seiner Rufe eindeutig be-
stätigt werden.

Ausweitung geplant
Die Bundesforste sehen in der
Methode eine Grundlage für
künftige Schutzmaßnahmen. So
können etwa Brutflächen besser
geschützt oder Besucher gezielt
gelenkt werden. Künftig soll die
akustische Monitoringmethode
auch bei weiteren Tiergruppen
wie Amphibien oderFledermäu-
sen eingesetzt werden.<

Das Akustische Monitoring macht
scheue Arten wir das Auerhuhn in den
Kalkalpen nachweisbar. Foto: ÖBf/Kranabitl
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KOMPOSITION

Gewinn für
Martin L. Fiala
STEYR. Der Direktor der Lan-
desmusikschule Steyr Martin
Ludwig Fiala hat den Komposi-
tionswettbewerb„Klangvielfalt–
50 Jahre Oö. Landesmusikschul-
werk“ gewonnen. Eine unabhän-
gige Fachjury wählte seinen Ent-
wurf aus zehnEinreichungenaus.
Der erste Preis ist mit 4.000 Euro
verbunden und umfasst auch den
Auftrag für die Ausarbeitung des
Werks. Das Oö. Landesmusik-
schulwerk feiert 2027 sein 50-
jähriges Bestehen. Das neue
Werk soll beiVeranstaltungen im
Jubiläumsjahr erklingen. Einen
Anerkennungspreis erhielt auch
der Kapellmeister der Steyrer
Stadtkapelle Andreas Simbeni,
der an der LMS unterrichtet.<

Komponist Fiala (l.) mit Landeshaupt-
mann Stelzer Foto: Land OÖ/Peter C. Mayr
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VESPA-WELTREKORD

Zehn Stunden
im Velodrom
STEYR. Günter Schachermayr
aus Steyr hat im Velodrom im
deutschen Niederpöring einen
außergewöhnlichen Weltre-
kordversuch absolviert. Der 48-
Jährige fuhr mit einer Vespa Ral-
ly 200 zehn Stunden lang auf der
333,33 Meter langen Zement-
rennbahn und legte dabei 1.273
Runden (424,33 Kilometer) zu-
rück. Nun prüft Guinness World
Records die eingereichten Vi-
deo- und Bildaufnahmen.<

Günter Schachermayr auf seiner Vespa
Baujahr 1977. Foto: Schachermayr

GEMEINDE

Trinkwasser
einwandfrei
WALDNEUKIRCHEN. Das Trink-
wasser aus der Ortswasserleitung
ist wieder ohne Einschränkung
verwendbar. Nach Reinigungs-
und Spülarbeiten bestätigen aktu-
elle Untersuchungen die ein-
wandfreie Wasserqualität. Laut
Gemeinde liegen alle Messwerte
wieder innerhalb der gesetzlichen
Grenzwerte. Die Genusstauglich-
keit gilt auch für die beiden über
das Waldneukirchner Leitungs-
netz versorgten Straßen in Sier-
ning. Woher die Verunreinigung
kam, ist weiter Gegenstand von
Untersuchungen. In den kom-
menden Wochen erfolgen weitere
Kontrolluntersuchungen und Pro-
benahmen. Die Gemeinde emp-
fiehlt, die Hausinstallation vor-
sorglich mindestens fünf Minuten
lang durchzuspülen, indem alle
Wasserhähne geöffnet werden.<

MUSIKFESTIVAL STEYR

„Hair“ startet mit viel
Applaus in seine Spielzeit
STEYR.DasMusikfestival Steyr
feierte mit dem Kultmusical
„Hair“ eine erfolgreichen Auf-
takt im Schlossgraben von
Schloss Lamberg.

Minutenlanger Schlussapplaus
würdigte die Premiere der Open-
Air-Produktion. Regisseurin
Susanne Sommer inszeniert das

diesjährige Musical mit Chris-
tian Funk als Claude Hooper Bu-
kowski und James Park als Ber-
ger. Zum Ensemble gehören
außerdem Anthony Curtis Kir-
by, Christoph Stocker, Jill Cles-
se, Sarah Kornfeld, Meimouna
Coffi und Sophie-Theres Völkl.

Bis einschließlich 8. August ste-
hen noch sieben Aufführungen
auf dem Spielplan. Wegen des
großen Interesses ergänzte das
Musikfestival bereits vor der
Premiere zusätzliche Spielter-
mine.Tickets undmehr Infosgibt
es auf musikfestivalsteyr.at.<

Das Ensemble des Musicals „Hair“ sorgt im Schlossgraben von Schloss Lamberg
in Steyr für ein farbenprächtiges Spektakel mit Friedensbotschaft. Fotos: Peter C. Mayr

Auch die Musiker Zoë Straub und
Christof Straub (Papermoon) kamen
zur Premiere. Mitte: Intendant Ebner

Mikados-Revival 600 begeisterte Besucher verwandelten den Musikpavillon
imBadHallerKurparkbeimRevivalderBandMikados ineinestimmungsvolleOpen-
Air-Bühne. Mehr Bilder online auf: www.tips.at/n/730424 Foto: Gerhard Hütmeyer

Doppelt erfolgreich Der Musikverein Hilbern erspielte bei den Marschmu-
sikbewertungen in Waldneukirchen (Steyr-Land) und Magdalenaberg (Kirch-
dorf) jeweils eine Auszeichnung in der höchsten Leistungsstufe E. Foto: OÖBV Steyr

RECHT

Geld für
Rehabilitation
erkämpft
STEYR. Eine 54-Jährige aus dem
Bezirk Steyr-Land mit schwer-
wiegender Krankengeschichte
erhielt nach Hilfe der Arbeiter-
kammer Oberösterreich doch
noch Rehabilitationsgeld. Die
ehemalige Angestellte einer
Arztpraxis hatte wegen langjäh-
riger gesundheitlicher Probleme
eine Berufsunfähigkeitspension
und Rehabilitationsgeld bean-
tragt. Nach Erhalt einer Ableh-
nung von der Pensionsversiche-
rungsanstalt wandte sie sich an
die AK-Bezirksstelle Steyr, die
Klage einbrachte. Ein neues Gut-
achten bestätigte ihre Arbeitsun-
fähigkeit. In einem gerichtlichen
Vergleich erhielt die 54-Jährige
schließlich Rehabilitationsgeld,
das eine spätere Rückkehr in den
Arbeitsmarktermöglichensoll.<
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BronzebeimBundesentscheidDie LandjugendWolfern erreichte beimBun-
desentscheid 4er-Cup und Reden in Schlierbach den dritten Platz in der Katego-
rie „Neues Sprachrohr“. Simone Hofstetter, Hannah Ploner und Kerstin Zehetner
überzeugten mit ihrer Darbietung zum Thema „Care Arbeit“. Am Bundesent-
scheid nahmen rund 170 Teilnehmer und Juroren aus sieben Bundesländern teil.

Foto: Landjugend OÖ

Neuer Lions-Prä-
sident Mit Helmut
Windischbauer (l.)
steht ein neuer Präsi-
dent an der Spitze des
Lions Club Bad Hall.
Windischbauer hat das
Amt von Christian
Kerbl (r.) übernom-
men. Erstes großes Er-
eignis im neuen Club-
jahr ist das Weinfest
am Freitag, 11. Sep-
tember. Die Besucher
erwarten ausgewählte
Weine, regionale
Schmankerl und musi-
kalische Unterhaltung
im Gästezentrum.
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Heiß & grau?
Hochwasser, Hitzestau, Artensterben: Versiegelter Boden schaff t viele Probleme. 

Probleme, die wir lösen können! Jetzt aktiv werden: Das Land Oberösterreich 
fördert Klimawandelanpassung und Entsiegelung. Alle Infos: ooe.gv.at/entsiegeln

EINE INITIATIVE 
DES LANDESRATES FÜR 

UMWELT & KLIMA

VORHER

Hochwasser, Hitzestau
Probleme, die wir lösen können! 

fördert Klimawandelanpassung und Entsiegelung. Alle Infos: 

Bild: Fiktiver Ort mit KI-Unterstützung erstellt .
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Jetzt 

umblättern & 

entsiegeln

Tiermassage – Wellness 
und Prävention für 
unsere Vierbeiner
Warum regelmäßige Massagen 
auch Tieren guttun können
Was für viele Menschen längst 
selbstverständlich ist, ist im Tierbe-
reich noch wenig bekannt: Gezielte 
Massagen können zur Entspannung 
beitragen und das allgemeine Wohl-
befinden sowie die körperliche Ge-
sundheit fördern.
Verspannte Muskulatur, einge-
schränkte Beweglichkeit oder eine 
unausgeglichene Körperwahrneh-
mung können die Bewegungsfreude 
von Tieren beeinträchtigen. Tier-
masseurinnen und Tiermasseure 
unterstützen dabei, mit gezielten 
Grifftechniken die Muskulatur zu 
lockern und die Durchblutung anzu-
regen. Dadurch können Bewegungs-
abläufe verbessert sowie Muskeln, 
Sehnen und Gelenke gesund erhal-
ten werden.
Neben den körperlichen Effekten 
steht vor allem die Steigerung des 
Wohlbefindens im Mittelpunkt. Die 
positive Wirkung entfaltet sich dabei 
am besten, wenn die Massagen re-
gelmäßig durchgeführt werden.
Tiermassage ist nicht nur für eine 
Tierart geeignet. Ob Pferd, Hund 
oder Katze – die Methoden wer-
den individuell auf die Bedürfnisse 
des jeweiligen Tieres abgestimmt. 
Dabei kommen verschiedene Tech-
niken wie die klassische Massage, 
Shiatsu, Akupunktmeridianmassage 
oder die manuelle Lymphdrainage 
zum Einsatz. Letztere ist eine beson-

ders sanfte Massageform, die den 
Lymphfluss anregt. Insbesondere im 
Pferdebereich wird die Sportmassa-
ge häufig eingesetzt, um die Musku-
latur vor oder nach körperlicher Be-
anspruchung gezielt zu unterstützen.

Tipp von Fachgruppenobmann 
Michael Stingeder:
Tiermassage ersetzt keine tierärzt-
liche Behandlung, kann jedoch eine 
wertvolle Ergänzung zur Prävention 
und zur Förderung des allgemeinen 
Wohlbefindens sein. Regelmäßig an-
gewendet, kann sie dazu beitragen, 
Bewegungsfreude und Lebensqua-
lität unserer tierischen Gefährten 
langfristig zu erhalten. Wenden Sie 
sich an professionelle OÖ Tiermas-
seur:innen. Diese finden Sie unter 
www.wirfuersie-ooe.at. Anzeige

Fachgruppenobmann Michael Stingeder                                      
 Foto: Cityfoto



Steyr10 31. Woche 2026Aus der region

GASTRO

Neues Stadionlokal „Volxroad“
STEYR. Mit „Volxroad“ be-
kommt das Stadion des SK
BMD Vorwärts Steyr ein neu-
es Lokal. Unternehmer Johan-
nes Schmidl hat den Treff-
punkt eröffnet.

Das neue Lokal bietet Sportüber-
tragungen auf mehreren Bild-
schirmen, Burger und regionale
Produkte. JohannesSchmidlsetzt
dabei auf die Zusammenarbeit
mit Partnern wie der Fleischerei
Mandl. „Das Vorwärts-Stadion
ist weit mehr als nur ein Sport-
platz. Hier treffen sich Men-
schen, erleben Emotionen und
schaffen gemeinsame Erinne-
rungen. Mit Volxroad möchten
wir einenTreffpunkt schaffen, an
den man immer wieder gerne zu-
rückkommt – egal ob Fußball-
fan, Familie oder Unterneh-
men“, sagt Schmidl.

Der langjährige Vorwärts-Fan
bringt Erfahrung aus Industrie,
Logistik und Prozessmanage-

ment mit. Sein Wunsch nach
Selbstständigkeit und seine Lei-
denschaft für Gastronomie und

Sport führten schließlich zur
Gründung des neuen Lokals.
Nach der Eröffnung Ende Juli
wird im „Volxroad“ von Montag
bis Samstag von 17 bis 23.30Uhr
bewirtet, an Spieltagen zwei
Stunden vor Anstoß.
Volxroad sei nicht nur eine Be-
reicherung für das Vorwärts-Sta-
dion, sondern für ganz Steyr, sind
sich Daniela Zeiner von Stadt.Im-
puls und Innenstadtmanager Ralf
Reiter einig. Jeder neue Betrieb,
der mit Qualität und regionalen
Partnern arbeitet, stärke denWirt-
schaftsstandort, meint etwa Rei-
ter, der sich freut, dass das Lokal
„das Stadion auch außerhalb der
Spieltage belebt“. „Eine Sport-
bar, wo Sportbegeisterte auf meh-
reren Bildschirmen verschiede-
nen Sportereignissen und -arten
folgen können, wird sicherlich
viele Fans freuen“, so Zeiner.<

Von links: Sport-Stadtrat Christian Baumgarten, Stadt.Impuls-Chefin Daniela
Zeiner, Inhaber Johannes Schmidl mit Gattin Jasmin Schmidl, Innenstadtmana-
ger Ralf Reiter und Vizebürgermeisterin Anna-Maria Demmelmayr Foto: Stadt.Impuls

-TAGESAUSFLÜGE
-FIRMENFEIERN
-SEMINARE / EVENTS
-SCHAUDESTILLERIE
-BAUERNMUSEUM
-ASIA MASSAGEN
-INFINITY POOL
-GRATIS BADESEEN

www.puchasplus-kukmirn.at

NEU

PUCHAS RESORT
KUKMIRN

2+1 Spät-Sommer HIT

99 € für 4 Tage
im DZ p.P./N.

HEY! STEYR

Dino Disco mit 2:tages:bart
STEYR. Ein Höhepunkt der Dino-
Tage ist die Dino Disco am Frei-
tag, 7. August, um 14 Uhr. Dann 
sorgen Karli und Pascal von 
2:tages:bart mit ihren mitreißen-
den Songs für beste Stimmung. 

Als große Dino-Fans haben Karli 
und Pascal für ihre kleinen Söhne 
einen eigenen Dino-Song geschrie-
ben, der den beeindruckenden Ur-
zeitriesen gewidmet ist. Dieser darf 
bei der Dino Disco natürlich nicht 
fehlen und sorgt garantiert für Party-
stimmung. Die oberösterreichischen 
Stimmungsmeister begeistern seit 
vielen Jahren als DJs das gesamte 
Land, bekannt durch den Hit „Wie 
viele Hände hat der Oktopus“. Ihre 
Auftritte verbinden Party mit viel 
Bewegung und Witz und laden Kin-
der und Erwachsene gleichermaßen 
zum Mitsingen und Mittanzen ein.
Ein besonderes Highlight am Tag 

der Dino Disco: Von 14 bis 16 Uhr 
können Kinder kostenlos auf einem 
T-Rex reiten und den König der Di-
nosaurier hautnah erleben. Pro Per-
son ist eine kostenlose Fahrt auf dem 
T-Rex möglich.

Einkaufszentrum wird zur 
Dino-Welt
Von 1. bis 14. August verwandelt 
sich das HEY! STEYR in eine fas-
zinierende Erlebniswelt rund um die 

Giganten der Urzeit. Eine beeindru-
ckende Dino-Ausstellung mit le-
bensnahen, elektronischen Dinosau-
riern sorgt für staunende Gesichter 
bei Groß und Klein und macht den 
Besuch zu einem besonderen Ferien- 
erlebnis. Während der gesamten 
Ausstellung erwarten die Besucher 
beeindruckende animatronische Di-
nosaurier. Besonders Mutige können 
den bis zu vier Meter langen und 
zwei Meter hohen T-Rex, den Dilo-
phosaurus oder den Triceratops aus 
nächster Nähe erleben. Die detail-
reich gestalteten, elektronischen Di-
nosaurier bewegen sich und sorgen 
so für ein besonders realistisches 
Erlebnis. Auch die jüngsten Dino-
Fans kommen voll auf ihre Kosten: 
Mehrere kleinere Dinosaurier sowie 
vier dino- und drachenähnliche Kid-
dy-Rides laden zu einer spannenden 
Fahrt durch einen abwechslungsrei-
chen Parcours ein.<� Anzeige

Das DJ-Duo 2:tages:bart Foto: Julia Traxler
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Treffen nach 55 Jahren Vor 55 Jahren absolvierten 40 Mädchen die Hauptschule Rudigier in Steyr. Zum jetzigen Treffen reisten Teilnehmer aus ganz Oberöster-
reich, Wien und sogar der Schweiz an. 18 ehemalige Schülerinnen waren im Gasthaus Boiger in Garsten dabei. Besonders freuten sich alle über das Kommen von Leh-
rerin Elfriede Mayr. „Es war ein lustiger Abend an dem viele Erinnerungen und Erlebnisse aus der Schulzeit ausgetauscht wurden“, erzählt Ingrid Kastner. Foto: privat

Nationalpark-Partnerschulen Die Volksschule und die Mittelschule Groß-
raming gehören ab sofort zum Netzwerk der Nationalpark-Kalkalpen-Partner-
schulen. Künftig greifen beide Schulen Themen aus dem Nationalpark im Unter-
richt auf. Erlebnistage, Exkursionen und mehr bringen Kindern und Jugendlichen
die Natur und den verantwortungsvollen Umgang mit ihr näher. Zum Start er-
hielten beide Schulen ein Bücherpaket für ihre Bibliotheken. Foto: Manuela Brenn

Wir brechen auf!
Von der Hitzeinsel zum Schatten platzerl, von der Betonwüste zum Lebensraum! 

Jetzt aktiv werden: Das Land Oberösterreich fördert Klimawandelanpassung 
und Entsiegelung. Alle Infos: ooe.gv.at/entsiegeln

NACHHER

EINE INITIATIVE 
DES LANDESRATES FÜR 

UMWELT & KLIMA

Bild: Fiktiver Ort mit KI-Unterstützung erstellt . © Blooming Cities
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Neue 

Förderung!

Zu den Gratulanten zählten Senio-
renbund-Landesobmann Josef Püh-
ringer, Bezirksobmann Johann Sin-
ger sowie Vertreter der Senioren-
bund-Ortsgruppe St. Ulrich mit Ob-
mann Alois Buder. Maria Kron-
steiner gehört dem Seniorenbund St.
Ulrich seit mehr als 47 Jahren an.

Jubilarin Maria Kronsteiner feierte im Altenheim Garsten ihren 100. Ge-
burtstag. Zu den Gratulanten zählten Seniorenbund-Landesobmann Josef Püh-
ringer, Bezirksobmann Johann Singer, Vertreter der Seniorenbund-Ortsgruppe
St. Ulrich mit Obmann Alois Buder und eine Abordnung des Musikvereins. Kron-
steiner gehört dem Seniorenbund St. Ulrich seit 47 Jahren an. Foto: OÖ Seniorenbund
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Digitalprojekt an der Hak Die Handelsakademie Steyr hat das zweijährige
Projekt „Embracing Technology“ erfolgreich abgeschlossen. Als eine von 17
Schulen in Österreich verankerte sie Künstliche Intelligenz und digitale Techno-
logien im Unterricht und in der Schulorganisation. Dazu zählen eine schulweite
KI-Policy, ein KI-Führerschein für Schüler und Angebote für Lehrkräfte. Ziel war
es, digitale Kompetenzen zu stärken. Die Konzepte bleiben Teil des Schulalltags.

Foto: privat

24-Stunden-Betreuung

Was Angehörige bei 
Demenz entlastet
OÖ. „Wann fahr’n ma denn wie-
der heim?“ Eine Frage, die viele 
Angehörige von Menschen mit 
Demenz kennen. Das Schwie-
rige daran: Die Frage wird oft 
in den eigenen vier Wänden ge-
stellt. Dort, wo die betroffene 
Person seit Jahrzehnten lebt.

Demenz verändert die Wahrneh-
mung. Vertraute Dinge werden 
plötzlich fremd, Erinnerungen ver-
schwinden und alltägliche Situati-
onen können zur Herausforderung 
werden. Aus kleinen Unsicherheiten 
werden große Sorgen. Das belastet 
nicht nur die Betroffenen selbst, son-
dern oft die ganze Familie.
Laut aktuellen Zahlen leben rund 
170.000 Menschen mit einer Form 
von Demenz in Österreich. Fachleute 
gehen davon aus, dass diese Zahl in 
den kommenden Jahrzehnten weiter 
steigen wird. Umso wichtiger wird 
die Frage: Wie können Menschen mit 
Demenz möglichst lange gut und si-
cher zuhause leben? Für viele Fami-
lien in Oberösterreich ist die Antwort 
eine Kombination aus Unterstützung, 
Struktur und Verlässlichkeit. Genau 
hier kann eine 24-Stunden-Betreu-
ung helfen. Sie unterstützt im Alltag, 
sorgt für regelmäßige Abläufe und 

gibt Halt in Situationen, die zuneh-
mend schwieriger werden.
Doch nicht nur Betroffene pro�tieren 
davon. Viele Angehörige berichten, 
dass bereits das Wissen, jemanden 
an der Seite zu haben, eine enor-
me Entlastung bedeutet. Es schafft 
Raum, wieder Tochter, Sohn oder 
Enkelkind zu sein und nicht rund 
um die Uhr Organisatorin, Aufpas-
ser oder P�egerin.<� Anzeige

Viktoria Tischler, Fachgruppenobfrau 
Personenbetreuung und Personenbe-
ratung, Berufsgruppensprecherin OÖ 
Personenbetreuung

Wer sich über die Möglichkeiten der 
24-Stunden-Betreuung informieren 
möchte, findet umfassende Informati-
onen unter daheimbetreut.at oder 
im aktuellen Guide, der kostenlos bei 
der WKOÖ unter pb@wkooe.at oder  
unter 05 90909-4145 angefordert 
werden kann.

Viktoria Tischler, Fachgruppenobfrau 

Fo
to

: W
KO

 O
Ö

„WIR SIND TERNBERG“

Schüler erlaufen
knapp 14.000 Euro
TERNBERG. Die Mittelschule
verbindet Sport und Hilfe: 172
Schüler liefen für den guten
Zweck durch Ternberg.

Der Benefizlauf findet alle zwei
Jahre statt, die Teilnehmer liefen
50 Minuten lang durchs Ortszen-
trum. Die Straßen blieben dafür
gesperrt, ein Wasserwerfer sorgte
bei sommerlichen Temperaturen
für Abkühlung. Im Vorfeld trai-
nierten die Schüler viele Wochen
ihre Ausdauer, etwa bei einem
Lauftag mit professionellen Coa-
ches. Insgesamt wurden knapp
14.000 Euro erlaufen. 4.000 Euro
gehen an die Mobile Kinderkran-
kenpflegeOÖ,3.000EuroansÖ3-
Weihnachtswunder. Den restli-
chen Betrag verwendet die Schu-
le für Skikurse, Sportwochen und

weitere Aktivitäten. „Dieser Lauf
zeigt, was möglich ist, wenn
Schüler, Eltern, Sponsoren und
unsere Partner gemeinsam an
einem Strang ziehen“, so Direk-
tor René Gumpinger.<

Kurz vor Schulschluss stand an der
Mittelschule Ternberg wieder der „Wir
sind Ternberg“-Lauf am Programm.
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Passionsspiele Der Seniorenbund Weyer und Kulturfreunde aus dem Ennstal
besuchten den Steinbruch St. Margarethen. Die traditionsreichen Passions-
spiele feiern heuer ihr 100-jähriges Bestehen. Die Besucher waren von der Frei-
luft-Inszenierung „Miryam – Stark wie der Tod ist die Liebe“ beeindruckt.

Foto: L. Brandner

Neuwahl Die FPÖ Weyer hat sich personell neu aufgestellt. Clemens Hauge-
neder (3. v. re.) hat die Funktion des Ortsparteiobmanns von Albert Aigner über-
nommen. Mit der Neuwahl wählte die Ortsgruppe auch ein verjüngtes Team. Dem
Vorstand gehören neben Haugeneder auch Margit Wolfsteiner, Gerald Kohlhofer,
Karl Haidinger, Anna Luise Wolfsteiner, Florentine Wagner und Josef Stangl an.

Foto: FPÖ Steyr-Land
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MEDIENFÖRDERUNG NEU

Gratis-Regionalzeitungen sollen leer ausgehen
OÖ. Mit einem neuen Medien-
paket will die Bundesregierung
Journalismus stärken und für
eine resiliente Medienlandschaft
sorgen. Die Ausgestaltung einer
geplanten Zeitungszustellungs-
förderung sorgt allerdings für
Kritik: Der Verband der Regio-
nalmedien Österreichs (VRM)
sieht Ungleichbehandlung.

Ab 2028 sollen die bestehenden
Medienförderungen schrittweise
auf eine neue Journalismusförde-
rung umgestellt werden – mit Fo-
kus auf die Sicherung journalisti-
scher Arbeitsplätze und redaktio-
neller Leistungen. Die Fördervor-
aussetzungen rücken die Qualität
der journalistischen Arbeit in den
Mittelpunkt.
Für 2027 und 2028 werden je 22,5
Millionen Euro für digitale Trans-
formation zur Verfügung gestellt.
Auchwerden ab 2027 dieMittel für

die Stärkung von Medienkompe-
tenz erhöht.

Zustellungsförderung
Für 2027 und 2028 sind zudem je
22,5 Millionen Euro für eine Zei-
tungszustellungsförderung vorge-
sehen. Dazu Medienminister Vi-
zekanzler Andreas Babler (SPÖ):
„Der Wohnort darf bei der Ver-
fügbarkeit von qualitätsvollen und

sicheren Informationen keine Rol-
le spielen. Es muss egal sein, ob je-
mandamLand lebtoder inderStadt
– alle sollen einen Zugang zu Qua-
litätsjournalismus erhalten.“
Vorgesehen ist diese Förderung al-
lerdings nur für abonnierte Tages-
und Wochenzeitungen. Ausge-
nommen sind Gratiszeitungen –
auch jene, diewieTips andieHaus-
halte zugestellt werden.

Kritik an Ungleichbehandlung
Der VRM begrüßt die Neuauflage
des Fonds für digitale Transforma-
tion und die stärkere Förderung der
Medienkompetenz, sieht in der
Ausgestaltung der Zustellungsför-
derung aber Diskriminierung. „Da
Gratiszeitungen auch von der klas-
sischen Presseförderung und damit
auch der bestehenden Vertriebs-
förderung dezidiert ausgeschlos-
sen sind, verursacht die neue Zu-
stellungsförderung eine massive

Verschärfung der vorhandenen
Wettbewerbsverzerrung“, so
VRM-Präsident Friedrich Dungl.
„Damit wird es für die Regional-
zeitungen zunehmend schwieriger,
ihrer Rolle als Informationsquelle
für jene Nachrichten nachzukom-
men, die den Menschen laut Me-
dia-Analyse am wichtigsten sind:
Ereignisse in der nächsten Umge-
bung, die das Lebensumfeld un-
mittelbar betreffen und in überre-
gionalen Medien kaum oder gar
nicht behandelt werden können.
Die Mitglieder des VRM bieten
analogen und niederschwelligen
Zugang als Tor zur Region. Für Al-
le. Kostenlos. Und somit unter
Vermeidung einer Zweiklassen-
Gesellschaft der Information.“
Der VRM vertritt über 200 ver-
schiedene Zeitungstitel mit einer
Gesamtauflage von etwa 7,8 Mio.
Exemplaren pro Erscheinungster-
min.<

Der VRM vertritt über 200 verschiede-
ne Zeitungstitel, darunter Tips. Foto: Tips

#upperreGION AwArd 2026

Jetzt Immobilienprojekte einreichen
OÖ. Mit dem #upperREGION 
Award holt Business Upper Aus-
tria gemeinsam mit dem Regio-
nalmanagement Oberösterreich, 
der HYPO Oberösterreich und 
Peneder Bau-Elemente GmbH l 
Industriebau gelungene Projekte 
vor den Vorhang.

Gesucht sind Immobilienprojekte, 
die Leerstände wieder nutzbar 
machen und Ortskerne stärken. 
Eine Fachjury zeichnet Vorhaben 
für nachhaltige Standortentwick-
lung aus.

Nachhaltige entwicklung statt 
neuer Bodenversiegelung
Der Award geht 2026 bereits in 
seine sechste Runde. Ausgezeich-
net werden Projekte, die unge-
nutzte Potenziale aktivieren und 
einen Mehrwert für Gemeinden, 
Unternehmen und die Bevöl-
kerung schaffen. Revitalisierte 

Leerstände und Brachflächen 
können Arbeitsplätze schaffen, 
die Nahversorgung stärken und 
Orts- und Stadtzentren beleben.

projekte gesucht
Gesucht werden erfolgreich um-
gesetzte Revitalisierungsvor-
haben in Oberösterreich – von 

ehemaligen Gewerbe- und Tou-
rismusobjekten über Leerstände 
in Ortskernen bis hin zu Pro-
jekten, die brachliegende Flä-
chen und Gebäude wieder mit 
Leben füllen. Einreichen kön-
nen Unternehmen, Gemeinden, 
Vereine, Privatpersonen sowie 
Kooperationsprojekte mehrerer 

Partner. Voraussetzung ist, dass 
die Projekte bereits zur Gänze 
oder großteils umgesetzt wurden.

5.000 euro für Siegerprojekte
Der Award wird in den drei Ka-
tegorien „Gewerbe und Touris-
mus“, „Öffentliche Räume“ sowie 
„Wohnen und Quartiersentwick-
lung“ verliehen. Die Siegerpro-
jekte erhalten jeweils ein Preis-
geld von 5.000 Euro. Zusätzlich 
kann die Jury zwei Anerken-
nungspreise vergeben – für An-
sätze zur Belebung von Ortsker-
nen und Stadtzentren sowie für 
besondere architektonische Um-
setzungen. Die Preisverleihung 
findet beim Branchentag „Land 
in Sicht“ am 18. November in 
Laakirchen statt.< Anzeige

Das Projekt „Steyrdorfladen“ in Steyr wurde 2025 mit dem Anerkennungspreis für 
innovative Umsetzung zur Belebung von Ortskernen und Stadtzentren ausgezeichnet. 

Die Einreichfrist wurde bis 
7. August verlängert:
www.biz-up.at/upperregionaward
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GESUNDHEIT

Das kleine „Kastl“ mit großen Folgen
für die körperliche Entwicklung
OÖ/LINZ. Wenn Kinder heute
zum Kinderarzt gebracht wer-
den, geht es längst nichtmehrnur
um Infekte oder Bauchweh.
Schlafstörungen, Kurzsichtig-
keit oder Rückenschmerzen ge-
hören immer häufiger zum Pra-
xisalltag.

DiepsychischenAuswirkungender
dauernden Nutzung digitaler Me-
dien auf Kinder und Jugendliche
werden häufig diskutiert. Die kör-
perlichen Folgen geraten aber oft in
den Hintergrund. Dabei bereiten
diese Kinderärzten zunehmend
Sorgen. Viele bedenken nicht, was
das ständige Schauen auf das klei-
ne „Kastl“ auch körperlich auslö-
sen kann. „Viele Kinder und Ju-
gendliche, die seit ihrer Geburt mit
Bildschirmen in Kontakt sind,
kommen jetzt mit Problemen zu
uns. Diese Entwicklung beginnt
zeitlich auffällig parallel zur brei-
ten Nutzung von Smartphones und
Social Media“, erläutert Primar
Gerhard Nell, Leiter der Abteilung
für Kinder- und Jugendheilkunde
am Ordensklinikum Linz Barm-
herzige Schwestern.

Häufiges Sehen auf kurze
Distanz hat Folgen
So klagen junge Patienten häufig
über schlechten Schlaf oder tro-
ckene und juckende Augen als Fol-
ge des übermäßigen Bildschirm-
konsums. Auch die Kurzsichtig-

keit nehme durch das häufige Se-
hen auf kurze Distanz zu.

Körperhaltung leidet
Hinzu kommen Beschwerden des
Bewegungsapparats. „Wer viel
sitzt, bewegt sich weniger, und das
kann langfristig Motorik, Fitness
und Gewicht beeinflussen“, so
Nell. DieKörperhaltung leidet. Der
typische Blick nach unten aufs
Handy beim Scrollen belastet Na-
cken und Rücken. „Auch Kopf-
schmerzen bei Kindern und Ju-
gendlichen nehmen zu, was wir
Experten zum Teil auch auf den er-
höhten Medienkonsum zurück-
führen. Kinderärzte müssen ver-
mehrt hellhörig sein, was genau
hinter solchen Beschwerden ste-
cken könnte“, so Nell. Und die ers-
ten Probleme treten längst nicht
mehr erst bei älteren Kindern oder
im Teenageralter auf.

Erste Jahre entscheidend
Besonders kritisch sehen Experten
den Einsatz digitaler Medien be-
reits im Säuglings- und Kleinkind-
alter. „Die Generation, die derzeit
Eltern wird, ist schon ganz selbst-
verständlich mit Smartphones auf-
gewachsen. Da beobachten wir öf-
ter, dass schon Säuglinge in ihren
Bettchen mit einem Tablet beru-

higt werden“, so Nell. „Das ist kein
Vorwurf andieEltern, sondern eine
Beobachtung unseres Alltags.“ Die
AufgabederMedizinundPflegesei
es deshalb auch, Eltern zu sensi-
bilisieren und über mögliche Fol-
gen aufzuklären.

Digital ist kein Ersatz
Die Empfehlung ist eindeutig:
„Unter drei Jahren sollte Bild-
schirmnutzung vermieden werden,
abgesehen von kurzen Ausnahmen
zum Beispiel bei Videotelefonaten
mit Familienangehörigen“, so Pri-
mar Nell. Gerade in den ersten Le-
bensjahren entwickle sich das Ge-
hirn vor allem durch Blickkontakt,
Sprache, Bewegung, Berührung
und gemeinsames Erleben. Digi-
tale Inhalte könnten diese Erfah-
rungen nicht ersetzen.
Im Grundschulalter gelten etwa 30
bis 60 Minuten Freizeit-Bild-
schirmzeit pro Tag als Orientie-
rungswert.

Vier einfache Grundregeln
„Bildschirme können ergänzen,
aber nicht ersetzen,was für eine ge-
sundeKindheit zentral ist“, soNell.
Kinderärzte empfehlen Eltern vier
einfache Leitlinien: nicht zu früh,
nicht zu viel, nicht unbegleitet,
nicht als Ersatz für Beziehung,

Spiel und Schlaf. Konkret bedeutet
das: bildschirmfreie Zeiten und
Orte schaffen, keine Geräte beim
Essen oder vor dem Schlafenge-
hen, Inhalte mit demKind gemein-
sam auswählen und besprechen,
klare Grenzen setzen und diese ru-
hig und verlässlich umsetzen. El-
tern sollten auch ihre eigene Nut-
zung reflektieren und mit gutem
Beispiel vorangehen.
Für eine gesunde Entwicklung sind
Bewegung und Spiel im Freien, di-
rekte Beziehungen und Gespräche,
Vorlesen und gemeinsame Aktivi-
täten, ausreichend Schlaf sowie
Zeiten ohne permanente Reize und
digitale Ablenkung nötig. Ent-
scheidend ist die Balance – natür-
lich auch für die mentale Gesund-
heit.

Mentale Gesundheit im Fokus
Wie Jugendliche mentale Gesund-
heit selbst gestalten können, zeigte
die zweite Jugendgesundheitskon-
ferenz im Rahmen der Initiative
„Mental Genial“. Mehr als 1.600
Jugendliche aus Oberösterreich
haben heuer in 62 Projekten Ideen
zur Stärkung ihrer psychischen
Gesundheit entwickelt. Dabei be-
schäftigen sich viele Gruppen auch
mitbewusstemMedienkonsumund
Smartphone-Pausen – etwa unter
Projekttiteln wie „Less screen.
More life!“, „Handyexperiment –
21 Tage ohne Handy“ oder „Off-
line für besseren Schlaf“. Die Ab-
schlussveranstaltung fand im Neu-
enRathaus Linz statt. Vertreter von
Land OÖ und Stadt Linz betonen
die Bedeutung von Prävention.
Mehr Infos: praevention.at<

Im Grundschulalter gelten 30 bis 60 Minuten Freizeit-Bildschirmzeit pro Tag als Orien-
tierung. Unter drei Jahren sollten Handy & Co vermieden werden. Foto: Nuria/stock.adobe.com

Tipps für Eltern zur Medien-
nutzung – vier Grundregeln:
• nicht zu früh
• nicht zu viel
• nicht unbegleitet
• nicht als Ersatz für Beziehung,
Spiel und SchlafPrimar Gerhard Nell Foto: Ordensklinikum Linz



www.tips.at 15Aus der region

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 29. Juli                  
Vollmond um 16:38 Uhr, bis 03:50 Uhr Steinbock  
aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Quellen und Wasseradern suchen; Pflan-
zenjauchen ansetzen, Jauche wirkt heute besonders 
gut; abschneiden, was nicht nachwachsen soll; 
Verblühtes entfernen; Heilmittel herstellen; Öl pres-
sen; Unkraut jäten; Kräuter, die getrocknet werden 
sollen ernten; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
in Schränken und Schubladen machen; gründlich 
lüften; Massagen; Warzen entfernen, Hühneraugen 
entfernen; Kosmetik; Reise antreten oder planen 
Ungünstig: Pflanzen gießen

DO 30. Juli                  
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Blumen pflücken, sie halten länger; Blü-
tenessenzen u. Blütenöle zubereiten; Reparaturen 
im Haushalt; Ordnung machen u. Schubladen neu 
einräumen; lüften; Massagen; Kosmetik; Reisen 
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Gartenarbeiten

FR 31. Juli                  
ab 14:20 Uhr Fische – aufsteigender Mond  
Siehe gestern und morgen

SA 1. August                  
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen

Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Komposthaufen bearbeiten, auch um- und 
ansetzen; Rasen mähen; Wasserbau; Wasser- 
installationen; großer Hausputz; Wäsche waschen; 
Fenster putzen; Schlachttag; Salben herstellen; 
Bewerbungsgespräche; hohe Wirksamkeit von 
Medikamenten; Fußreflexzonenmassage; alle Ab-
leitungsmaßnahmen sind heute besonders günstig, 
auch guter Tag zum Beginn einer Diät
Ungünstig: Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

SO 2. August                  
ab 22:40 Widder – aufst. Mond – Siehe gestern

MO 3. August                  
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Beikräuter jäten; alles, was schnell 
wachsen soll, säen; Marmelade u. Säfte bereiten; 
Früchte konservieren; Brot backen; schneiden, was 
nochmals blühen soll; Fenster putzen; Wohnung 
ausgiebig lüften; gute Milchverarbeitung; gute Wir-
kung von Medikamenten – Ungünstig: Pflanzen 
düngen; Genussmittel

DI 4. August                  
aufsteigender Mond – Siehe gestern

MI 5. August                  
bis 04:40 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Knollen und Wurzelgemüse ernten; Aus-
saat und Stecken von Pflanzen; Kompost an- und 

umsetzen; Beikräuter jäten; natürliche Schädlings-
bekämpfung; Erdarbeiten durchführen; Hausarbeit; 
Hausputz; Marmeladen und Säfte kochen; Schuhe 
putzen; Schimmel beseitigen; chemische Reinigung; 
Maler- und Lackierarbeiten; Wäsche waschen
Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehandlungen

DO 6. August                  
aufsteigender Mond – Siehe gestern

FR 7. August                  
bis 08:10 Uhr Stier – aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Günstig: umsetzen u. umtopfen; Unkraut jäten; 
Blumen pflegen, auch pflücken, Sträuße halten län-
ger; Wohnung lüften; Reinigungsarbeiten, Fenster 
putzen; Porzellan u. Metalle reinigen; Schimmel be-
seitigen; Stallreinigung; Platz des Haustiers reinigen; 
Malerarbeiten; chemische Reinigung; Festlichkeiten; 
Sauna u. Massagen – Ungünstig: Pflanzen gießen 

SA 8. August                  
Wendepunkt – Siehe gestern

SO 9. August                  
bis 09:45 Uhr Zwillinge – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Pflanzen gießen, wo nötig auch aus-
dauernd wässern und düngen; Rasen schneiden; 
Hühneraugen und Warzen behandeln; Zahnbe-
handlungen; Wäsche waschen; Gartenzäune setzen, 

Wegplatten verlegen; Schuhe putzen; Wasserinstal-
lationsarbeiten durchführen; günstigster Fasttag
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; Ge-
hölze schneiden 

MO 10. August                  
absteigender Mond – Siehe gestern

DI 11. August                  
ab 10:40 Uhr Löwe – absteigender Mond 
Siehe gestern und morgen

MI 12. August                  
Neumond um 19:40 Uhr – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Quellen suchen; Heilkräuter sammeln für 
den Frauentag am 15.08.; Salben herstellen; Gehöl-
ze pflanzen; Reinigungsarbeiten; Geburtstermine 
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körperliche 
Anstrengungen; Impfungen

DO 13. August                  
ab 12:20 Uhr Jungfrau – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen u. Obstbäume setzen; herzstär-
kende Kräuter sammeln; Marmelade u. Säfte ein-
kochen; Kuchen backen; gründlich lüften; Haare 
waschen u. pflegen; Kosmetik wirkt gut; Bewegung 
Ungünstig: Malerarbeiten; Mineraldünger ausbringen

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 17
(im Wert von 949 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS”
angeben.

3. Schon nehmen Sie von Februar
bis Ende Juli 2026 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

LAND
OBERÖSTERREICH
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GEGEN BETRUG

Neuer
Zeugnis-Check
Echte Qualifikation will ehrlich
erworben werden: Das ist ab so-
fort garantiert – durch den neu-
en „Zeugnis-Check“, der von
den Lehrlings- und Meisterprü-
fungsstellen in den Wirtschafts-
kammern angeboten wird.

Über einen QR-Code, der seit 6.
Juli 2026 auf den Zeugnissen an-
gedruckt wird, lässt sich die Echt-
heit eines Qualifikationsnachwei-
ses sofort online überprüfen. Mehr
Informationen zum Zeugnis-Ve-
rifikations-Service (kurz ZVS):
zvs.wko.at.DieVorteile liegen auf
der Hand: Unternehmer, Perso-
nalverantwortliche oder Bil-
dungseinrichtungen haben so die
Möglichkeit, ohne administrati-
ven Aufwand die Angaben in Be-
werbungsunterlagen auf ihre Kor-
rektheit zu überprüfen. Die Ab-
solventen von Lehrabschlüssen,
Meister- und Befähigungsprüfun-
gen haben die Garantie, dass ihre
ehrlich erworbene Qualifikation
voll anerkannt wird und sich nie-
mand Vorteile erschleichen
kann. Die prüfende Person muss
innerhalb der Applikation den Na-
men des jeweiligen Kandidaten
eingeben, bevor die Datenabfrage
durchgeführt wird. Daraus ergibt
sich ein benutzerfreundlicher Ab-
lauf in drei einfachen Schritten:
QR-Code scannen, Namen einge-
ben, Ergebnis prüfen.<

Zeugnis mit QR-Code Foto: WKOÖ

VIERTELJAHRHUNDERT CYBERSECURITY

Hagenberg feiert Jubiläum
HAGENBERG.Was vor 25 Jah-
ren als mutiges Experiment be-
gann, ist heute ein unverzicht-
barer Grundpfeiler der digita-
len Sicherheit: Das Depart-
ment Sichere Informationssys-
teme am FH OÖ Campus Ha-
genberg feierte sein 25-jähri-
ges Bestehen.

ObUnternehmen,Behörden oder
Stromnetze – Cyberangriffe
nehmen weltweit drastisch zu.
Dass Oberösterreich im Kampf
gegen die digitale Kriminalität
heutebestensgerüstet ist, ist nicht
zuletzt dem Campus Hagenberg
zu verdanken. Bereits im Jahr
2000 bewies man hier Weitblick
und startete den Studiengang
„Computer- und Mediensicher-
heit“. Heute ist Hagenberg der
einzige Hochschulstandort im
deutschsprachigen EU-Raum,

der seit über zwei Jahrzehnten
durchgängig Studienprogramme
in IT-Security anbietet. Über
1.670 Studierende haben hier
seither ihre Ausbildung absol-

viert. „Vor 25 Jahren war Cy-
bersicherheit für viele noch ein
Nischenthema. Heute gehört sie
zu den zentralen Zukunftsfragen
unserer Gesellschaft“, erklärt
Departmentleiter Robert Kolm-
hofer. Für die Zukunft setzt man
vor allem auf Schwerpunkte wie
Künstliche Intelligenz, digitale
Resilienz und den Schutz kriti-
scher Infrastrukturen.

Blick in die Zukunft: Der
Digital Campus kommt
Die Erfolgsgeschichte in Hagen-
berg soll weitergeschrieben wer-
den. Mit dem geplanten Neubau
„FH1“ und dem künftigen „UAP
Digital Campus Hagenberg“ wird
die Infrastruktur für Ausbildung
und Forschung noch weiter aus-
gebaut, um den Standort für die
Herausforderungen der kom-
menden Jahrzehnte zu rüsten.<

Das Department Sichere Informations-
systeme in Hagenberg feierte sein 25-
Jahr-Jubiläum. Foto: envivopanama/stock.adobe.com

AUSBILDUNG

Mehr Zeit fürs Wesentliche
Ausbildex ist eine digitale
Plattform für das gesamte
Lehrlingsmanagement. Sie
bündelt jene Aufgaben, die bis-
her auf Zettel, Ordner und Ta-
bellen verteilt waren, an einem
Ort: einen intelligenten Rota-
tionsplan, Erinnerungen für
fällige Abgaben, einen laufen-
den Fortschrittsüberblick, eine
mobile App für Lehrlinge und
vieles mehr.

Für die Ausbilder verändert sich
damit spürbar etwas: weniger Auf-
wand, mehr Klarheit und vor allem
mehr Zeit für die Begleitung jener
Menschen, die sie ausbilden. Ge-
naudas ist auchdas erklärteZiel der
beiden Gründer – Ausbilder sollen
sich nicht mehr auf die Verwal-
tung konzentrieren müssen, son-
dern auf das,waswirklich zählt: die
Lehrlinge selbst.

Der gesellschaftliche Impact
Mit einer Lehrabbruchquote von
zuletzt 20,7 Prozent – dem höchs-
ten Stand seit acht Jahren – ver-
lieren jedes Jahr zu viele junge
Leute ihre Zukunftsperspektive
und Betriebe dringend benötigte
Fachkräfte. Ausbildex macht den
Ausbildungsstand jedes Lehr-
lings transparent und entlastet

Ausbilder von Verwaltungsauf-
wand, sodass Schwierigkeiten
früh erkannt werden und wieder
echte Zeit für die persönliche Be-
gleitung bleibt. Im September
startet Ausbildex den Betrieb mit
drei Pilotunternehmen. Mit Ende
des Jahres wird Ausbildex für alle
Ausbildungsbetriebe zur Verfü-
gung stehen.<

Die Gründer von Ausbildex, Samuel Hainzl und Romik Hamzoyan Foto: Ausbildex
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PROJEKT

Mehr KI in der Schule
STEYR. Nach zwei Jahren Ent-
wicklungsarbeit hat die HAK
Steyr das Schulentwicklungs-
projekt „Embracing Technolo-
gy“ abgeschlossen. Als eine von
österreichweit 17 ausgewählten
Schulen arbeitete die HAK dar-
an, Künstliche Intelligenz und di-
gitale Technologien nachhaltig in
Unterricht und Schulorganisa-
tion zu integrieren. Im Rahmen

des Projekts entstanden Maßnah-
men, die den Schulalltag lang-
fristig prägen werden. Dazu zäh-
len eine schulweiteKI-Policy, ein
KI-Führerschein für Schüler,
Fortbildungsangebote für Lehr-
kräfte, KI-Workshops für ganze
Jahrgänge sowie Unterrichtspro-
jekte, bei denen Künstliche In-
telligenz unter anderem mit 3D-
Druck kombiniert wurde.<

Mathias Spanring, Ute Wiesmayr und Lisa Karner (Mitte von links) nahmen in
Linz die Abschlussurkunden entgegen. Foto: privat

GEN Z

Interesse an MINT-
Berufen schwindet
Eine neue Studie der FH Ober-
österreich am Campus Steyr
deckt einen besorgniserregen-
den Trend auf: Das Interesse
der Generation Z (Jahrgänge
1997–2010) an MINT-Berufen
bricht dramatisch ein. Bei jun-
gen Männern sank das Inter-
esse um 7,18 Prozent, bei Frau-
en um 5,75 Prozent.

Studienautor Harald Kinder-
mann sieht darin einen Wider-
spruch: Obwohl der Gen Z ein
hohes Gehalt besonders wichtig
ist, meidet sie die bestbezahlten
Techniksparten. Zudem bleiben
geschlechtsspezifische Unter-
schiede bei der Berufswahl trotz
zahlreicher Initiativen bestehen.
FH-Präsident Michael Rabl for-
dert deshalb ein Umdenken:Man

müsse Jugendliche wieder ver-
mehrt für Technik und Naturwis-
senschaften begeistern, daMINT
das Fundament des heimischen
Wirtschaftsstandorts sichere.<

Autor der Studie ist Harald Kinder-
mann vom Campus Steyr der FH
Oberösterreich. Foto: FH OÖ
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Karriere

Rein in die Welt von agru: 
Dejana arbeitet im Reinraumwerk
Bad Hall. Sauberkeit, Genauig-
keit und Teamarbeit bestimmen 
den Arbeitsalltag im Reinraum-
werk von AGRU in Bad Hall. 
Dort entstehen hochwertige 
Kunststofflösungen für beson-
ders anspruchsvolle Anwendun-
gen – unter anderem Rohrsys-
teme für hochreine Medien, wie 
sie etwa in der Halbleiterindustrie 
benötigt werden. Eine, die diesen 
Arbeitsbereich aus erster Hand 
kennt, ist Dejana. Sie arbeitet 
als Produktionsmitarbeiterin im 
Reinraum und zeigt, worauf es in 
diesem Job ankommt.

„Ich bin wirklich glücklich in 
meinem Job. Die Arbeit macht 
mir Spaß, das Team ist einfach 
super und auch die Bezahlung ist 
angemessen“, sagt Dejana, Pro-
duktionsmitarbeiterin im Rein-
raum bei AGRU.

Wo höchste Sauberkeit zum 
arbeitsalltag gehört
Im Reinraumwerk produziert 
AGRU die Komponenten für 
PURAD Rohrsysteme. Diese 
Systeme werden für hochreine 
Medien eingesetzt – etwa für 
Reinstwasser in sensiblen tech-
nischen Anwendungen. Produ-
ziert wird unter kontrollierten 
Reinraumbedingungen, mit kla-
ren Abläufen und hohen Quali-
tätsstandards. Für die Mitarbei-
tenden bedeutet das: sorgfältiges 
Arbeiten, genaue Kontrolle und 
ein hohes Bewusstsein für Qua-
lität.
Der Arbeitsalltag im Reinraum 
folgt klaren Regeln. Der Zutritt 
erfolgt über Schleusen und mit 
spezieller Schutzkleidung. Pro-
dukte werden kontrolliert, ver-
packt und je nach Position auch 
montiert. Jeder Arbeitsschritt 

muss sauber, nachvollziehbar 
und nach den internen Vorgaben 
ausgeführt werden. Die notwen-
dige Einschulung erfolgt direkt 
im Unternehmen.

Sichere Jobs mit Zukunft
Für Bewerber ist ein Job im Rein-
raum besonders dann passend, 
wenn sie gerne strukturiert ar-
beiten, verlässlich sind und Ver-
antwortung für Qualität über-
nehmen möchten. Technisches 
Vorwissen kann hilfreich sein, ist 
aber nicht in jeder Position Vo-
raussetzung. Wichtiger sind Ge-
nauigkeit, Pünktlichkeit, Team-
fähigkeit und die Bereitschaft zur 
Arbeit im Schichtbetrieb.
AGRU bietet am Standort Bad 
Hall sichere Arbeitsplätze in 
einem modernen Produktions-
umfeld. Gesucht werden unter 
anderem Mitarbeitende in der 

Verpackung Reinraum, in der 
Ventilmontage und in der Ma-
schinenbedienung. Je nach 
Funktion stehen Kontrolle, Ver-
packung, Montage oder Anla-
genbedienung im Mittelpunkt. 
Mitarbeitende profitieren unter 
anderem von einer fundierten 
Einschulung, kostenlosen Park-
plätzen, sicheren Fahrradboxen 
und einem fußläufig erreichbaren 
Restaurant mit regionaler Küche.
Wer wie Dejana einen Produk-
tionsjob sucht, bei dem Genau-
igkeit, Sauberkeit und Teamar-
beit entscheidend sind, findet bei 
AGRU konkrete Einstiegsmög-
lichkeiten in einem modernen 
Hightech-Umfeld.<� Anzeige

Bei AGRU sorgt präzise Kontrolle im Reinraum für höchste Produktqualität. Foto: AGRU

Jetzt bei AGRU in Bad Hall 
bewerben und die eigene 
Erfolgsstory im Reinraum beginnen:
karriere.agru.at
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Rein in die
Welt von agru.

Dein Job im
hochmodernen
Reinraumwerk.
Sei Teil der Lösung.

➜ Attraktive Bezahlung
➜ Verschiedene Schichtmodelle
➜ Quereinsteiger willkommen
➜ Jetzt bewerben auf karriere.agru.at
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Aktuelles

Märkte

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten Übersiedlung/Räumung

Verkauf

MEISTERBETRIEB
Bodenbeschichtung

Dachreinigung
Taubenabwehr

0664 140 45 20
www.fucec.at

STEINTEPPICH

BODEN- & GARAGEN  
BESCHICHTUNGEN

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Herzlichen Glückwunsch 
zu den bestandenen 

Lehrabschlussprüfungen 
für Zimmerer und 

Spengler.
Wir sind stolz auf dich. 

Lieber Philipp!

Mama, Papa,  
Jakob, Anton

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. August 2026.

Sonnige Aussichten:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-steyr@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7252 71145 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen

Ihr Tips-Verkaufsberater 
informiert Sie gerne über 
die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Erstmals bei 
Tips werben 
und  doppelt 
profitiern!

IMPRESSUM

REDAKTION STEYR
Brucknerplatz 1
4400 Steyr
Tel.: +43 7252 71145
E-Mail: tips-steyr@tips.at
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung 

 
Redaktion: 
Robert Hofer 
Angelika Hollnbuchner
Kundenberatung: 
Josef Stollnberger
Verkaufs-Innendienst: 
Kerstin Wildling 

Auflage Steyr: 33.240

Mitglied im
VRM, 7,5 Mio. 

ges. Auflage

Medieninhaber: 
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz, 
+43 732 7895

Herausgeber:
Ing. Rudolf Andreas Cuturi, MAS, MIM

Stellvertretung Herausgeber:
Lorenz Cuturi, M.A. HSG

Erscheinungsweise: 
wöchentlich, Postamt 4010 Linz

Geschäftsführer:  
Moritz Walcherberger,  
Lorenz Cuturi, M.A. HSG

Chefredakteurin:  
Alexandra Mittermayr, MBA

Verkaufsleitung: 
Raimund Scholz

Leitung Marketing: 
Alexandra Holzinger

Leitung Key Account Management: 
Moritz Walcherberger

Leitung Producing/Grafik: 
Robert Ebersmüller

Leitung Sekretariate: 
Edith Grafeneder

Druck:  
OÖN Druckzentrum GmbH & Co KG

Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Inhalte können teilweise mit Unterstüt-
zung von Künstlicher Intelligenz (KI) 
erstellt und bearbeitet worden sein.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 15 Tips-Ausgaben:  
497.378

Hr. Sperlich kauft! Möbel,
Schreibmaschinen, Bekleidung,
Puppen, Krüge, Gemälde, Por-
zellan, usw.  0676 9292130
Korrekturlesen ihrer Texte
(Bücher, Essays und ähnliches)
auf Rechtschreibung,
Grammatik und Logikfehler.
Ab € 200,-- je nach Umfang.
 0650 5801532

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Wohnwagen Fendt Topas
495, Erstzulassung 2010, über-
prüft und überholt, viele Extras,
bereit zum Start in den Urlaub,
€ 15.000,-,  0650 9798468

Flohmarkt Perg, 2. + 16. + 30.
August So. 4 - 12 Uhr im Ein-
kaufszentrum. INFO: Tel.: 0664
3960682

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 7. August von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

62 -jährige sturmerprobte La-
dy möchte noch einmal den Ha-
fen der Liebe ansteuern. Ich bin
sportlich, liebe die Natur, kann
auch mit dem Kochlöffel umge-
hen. Wieder Zärtlichkeit, Lei-
denschaft u. viel Liebe spüren.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

80-jähriger Herr, Nähe Steyr,
mit eigenem Haus und großem
Garten, sucht bodenständige
Dame für Partnerschaft,
gemeinsames Wohnen und
gegenseitige Unterstützung.
 Zuschriften an Tips,
Roßmarkt 5, 4710 Grieskirchen
unter 004/14424

Netter Herr 70 J., von netter
Dame gesucht!  0676-
4816184

Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Franz 83 J., rüstig, freundlich,
bodenständig. Ein Kaffee, ein
gutes Gespräch, ein Mensch
zum Ankommen,  das wäre
wieder ein schönes Glück.
  0670 1859559, www.top-
seniorenvermittlung.at

Witwe, 75 J. Ich war Kran-
kenschwester. Für Dich Ko-
chen, Lachen, Reden, Kuscheln.
Du bis aktive 85 J. der auch die
Einsamkeit gegen Zweisamkeit
tauschen möchte. Agentur Jet
Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

ALLES AUS EINER HAND
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218

Auch Samstag / Sonntag
MALER-GESELLE Wolfang
 0664-2542347

GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

Parkettboden schleifen,
versiegeln  0699 81526063

Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Rigipser, Maler, Bodenleger.
 0676 5403065

SOMMERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Rennrad Merida race lite
905, Damen (blau/weiß)!
Top gepflegt, neuwertig. Ideal
für Frauen mit einer Größe von
ca. 165 cm! Ultegra Schaltung,
Gewicht: 9,25 kg, VB € 600,-
Besichtigung und Abholung in
Ottensheim  0699-
10949014
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Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Verkauf

MOBILITÄT

Kauf
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Gertrude Egger� 86
4493�Wolfern

Horst Wesp� 62
4400�Steyr

Rudolf Erg� 84
4400�Steyr

Leopold Bauer� 79
4400�Steyr

 
Peter Forsthuber� 85

4400�Steyr

Harald Grill� 61
4493�Wolfern

Susanna Wagner� 67
4460�Losenstein

Kurt Dité� 94
4441�Behamberg

Wolfgang Aigner� 84
4407�Steyr-Gleink

Maria Altmann� 97
4400�St.�Ulrich

Gottfried Bauer� 87
4493�Wolfern

Walter Kittinger� 84
4463�Großraming

 
Renate Wimmer� 83

4400�Steyr

Irene Klaffenböck� 80
4400�Steyr

Friedrich Niederfeichtner� 84
4521�Schiedlberg

Eva Reichenpfader� 85
4400�Steyr

Wolfram Baratki� 74
4400�Steyr

Hermine Suwa� 93
4451�Garsten

Herbert Kastenhofer� 68
4407�Steyr-Gleink

Franz Gostner� 84
4400�Steyr

 
Theresia Stieglecker� 90

4451�Garsten

Wilhelm Prims� 84
4400�Steyr

Josef Steinparzer� 74
4400�Steyr

Christian Balogh� 67
4400�Steyr

Wir 
tra

uern
 um

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Das zählt zu IhrenAufgaben:
■ Aufbau undWeiterentwicklung einer internen Projekt-Management-
Organisation als zentrale Steuerungs- und Koordinationsstelle für
strategische Veränderungsprojekte

■ Entwicklung einheitlicher Projektmanagement-Standards
■ Transparente Steuerung des Projektportfolios
■ Begleitung und Befähigung von Projektleiter/innen und Fachbereichen

Das bringen Sie mit:
■ Strukturierte und analytische Arbeitsweise
■ Starke Organisations-, Koordinations- und Kommunikationsfähigkeit
■ Eigeninitiative, Verantwortungsbewusstsein und Diskretion
■ Erfahrung im Projektmanagement und mit Projektmanagement-Tools
■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
■ Fundierte MS-Office-Kenntnisse

Das bietenwir:
■ Ein motiviertes Arbeitsumfeld in einem führenden Medienhaus
■ VielseitigeWeiterbildungsmöglichkeiten und persönliche
Entwicklungschancen

■ModernerArbeitsplatz im Herzen von Linz mit sehr guter öffentlicher
Verkehrsanbindung

■ Herausforderndes Aufgabengebiet mit hoher Eigenverantwortung
■ Ausgezeichnetes Betriebsklima und attraktive Sozialleistungen
■Mindestgehalt Vollzeit (37h) laut KV

Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
WimmerMedien GmbH &Co KG
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: bewerbung@medienhauswimmer.at

Weitere attraktive Jobangebote
undmehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

DasMedienhausWimmer sucht zurVerstärkung des
Teams im Strategie-Projektmanagement in Linz zum
ehestmöglichen Einstieg eine/n

(m/w/d)

Projekt-
koordinator/in

Fixanstellung
in Vollzeit (37 h)

Verkaufe umständehalber neue
Matratze "Smaragd" von Jo-
ka, 90 x 200 cm, VP € 700,-
statt Neu € 1.090,-.
 0664 88583455

Zille von Witti (Privatverkauf
Topzustand), Länge 7m, Bj.
2020, inkl. Abdeckplane um €
1.000,- (Antifoulinganstrich
Frühjahr '25), mit oder ohne
neuwertigen Honda Außen-
border,  40 PS, Bj. 2022
(nur 15 Betriebsstunden) um €
4.900,- (ohne Trailer): Gesamt-
preis Zille+Außenborder €
5.900,-. Besichtigung in Thal-
heim bei Wels: Infos:  0676-
9014452 Bootsservice Patrick
Furthner

Aufgepasst!!! Jetzt bares
Geld sichern!
Wir kaufen Porzellan, Bleikris-
tallgläser, Münzen, alte Geld-
scheine, Musik Instrumente,
Armband und Taschenuhren,
Modeschmuck und Antiquitä-
ten aller Art, faire Bewertung -
sofortige Barauszahlung - dis-
kret und seriös! Rufen Sie uns
an:  0677/64128598

Linz: Renault Clio Kombili-
mousine Grau, EZ 03/2009,
Benzin, 2t Besitz, 55kW/75 PS,
5Türer, 122.000km, Pickerl 03/
2026 - NICHT Angemeldet!
VB € 1.300  0650-7488184

Seat Mii electric Plus,
Bj. 03/2021, Autom., 61 kW/
83 PS, Tornadorot, Dach u. Au-
ßenspiegel schwarz, , SR auf
Alu 185/50 R 16, Pickerl 3/
2027, Akku 8 J.-Garantie, ser-
vice- u. garagengepflegt,
50.600 km, Top Zustand,
VB € 12.500,-
 0650 2243859

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
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Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

VerkaufWir suchen für unser Haus

Servicemitarbeiter (m/w/d)
Vollzeit (40 Wochenstunden bei 5-Tage Woche)

Teilzeitanstellung möglich, Flexible Arbeitszeiten, kein Abenddienst!
Mindestgehalt von € 2.100,00 brutto/Monat (Vollzeitbasis)

Vordienstzeiten anrechenbar
Unser Angebot: Eine sichere Arbeitsstelle (keine Saisonstelle)

Bewerbung bitte nur online unter: https://www.rehaklinikenns.at/karriere/
Rehaklinik Enns GmbH | Bahnhofweg 7 | 4470 Enns

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Das zählt zu Ihren Aufgaben:
■ Aktive telefonische Ansprache von Neukundinnen und Neukunden sowie
Bestandskundinnen und Bestandskunden

■ Beratung zu Angeboten, Aktionen und Vorteilen eines Abonnements
■ Freundliche und professionelle Betreuung am Telefon
■ Kompetente Information und persönliche Ansprache im Kundengespräch

Das bringen Sie mit:
■ Freude am telefonischen Kontakt und daran, Menschen zu begeistern
■ Sicheres, freundliches und ruhiges Auftreten am Telefon
■ Sehr gute Deutschkenntnisse inWort und Schrift
■ Engagement, Zuverlässigkeit und eine positive Grundeinstellung
■ Flexibilität und Offenheit für neue Aufgaben
■ Freude daran, Ihre Erfahrung und Kommunikationsstärke einzubringen

Das bieten wir:
■ Flexible Arbeitszeiten, die gut zu IhremAlltag passen
■ Eine sinnvolle Tätigkeit mit viel Kontakt zu Menschen
■ Arbeiten in einem netten undwertschätzenden Team
■ Gute Einschulung und regelmäßige Schulungen
■ Nach der Einarbeitung besteht die Möglichkeit von Homeoffice
■ Faire Bezahlung und erfolgsabhängige Prämien
■ Ein spannendes Umfeld bei einem renommierten Medienhaus
■ Ideal für Pensionistinnen und Pensionisten, die aktiv bleiben möchten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an unten
angeführte E-Mail-Adresse. Gerne können Sie auch Ihren gewünschten Standort
angeben: Linz, Wels, Peuerbach oder Vöcklabruck

Unsere E-Mail-Adresse: telephone@nachrichten.at

Weitere attraktive Jobangebote
undmehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

Sie telefonieren gern und möchten in der Pension aktiv
bleiben? Werden Sie Teil unseres Teams in Linz, Wels,
Peuerbach oder Vöcklabruck!

Telefon-
verkäufer/in

(m/w/d)

Ideal für
Pensionisten:

flexible Tätigkeit
als freie/r Dienst-

nehmer/in

Das zählt zu IhrenAufgaben:
■ Aktiver Verkauf von Print- und Online-Anzeigen
■ Erstellung von Angeboten und eigenständige Abwicklung derAufträge
■ Zusammenarbeit mit anderen Abteilungen
■ Persönliche und telefonische Beziehungspflege zu Bestandskunden und
Neukundenakquise

Das bringen Sie mit:
■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (Lehre, HAK/HBLA, FH, Uni)
■MS-Office-Kenntnisse
■ Erfahrung im Bereich Verkauf &Akquisitionsgeschick
■ Freude am Umgangmit Menschen & regionale Verbundenheit
■ Selbstständiges Arbeiten, Eigeninitiative und Teamgeist
■Motivation und Erfolgsorientierung

Das bietenwir:
■ModernerArbeitsplatz
■ Gestaltungsfreiraum und Eigenverantwortung
■ vorhandener Kundenstock
■ Regelmäßige Schulungen und Fortbildungsmöglichkeiten
■ Umfangreiche und attraktive Sozialleistungen
■ Abwechslungsreiche Tätigkeit in einem dynamischen, erfolgreichen und
engagierten Team

■Mindestgehalt auf Basis Vollzeit lt. KV € 2.627,– mit Bereitschaft zur
Überzahlung zzgl. marktkonformer Überzahlung und Erfolgsprämien

Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
WimmerMedien GmbH &Co KG
z. Hd. Frau Lisa Reisinger
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: future@nachrichten.at

Weitere attraktive Jobangebote
undmehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

(m/w/d)

Werden Sie Teil unseres erfolgreichen Teams imAnzeigen-
&Mediaverkauf für den Bereich Regional bei den
OÖNachrichten in Steyr, Linz,Wels oderVöcklabruck

Fixanstellung
in Vollzeit (37 h)

Dienstort
wählbar

Mediaberater

www.facebook.com/tips.at

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Josef Stollnberger
Tel.: +43 664 8157760
j.stollnberger@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung  Onlinewerbung

Vespa GTS 300 i.e., ABS 
Baujahr 2015, 26.700 km.
Pickerl gültig bis 03/2027,
Bremsen neu 2024, Bremsflüs-
sigkeit neu 05/2026, neue Bat-
terie Sommer 2025, Akrapovic-
Auspuff, Remus-Bremshebel,
andere Spiegel, Carbon-Look-
Verkleidung, etc.
Besichtigung in Ottensheim
VB € 4.790,-
 0699 10949014

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Schöner Bungalow mit Inven-
tar zu verkaufen, 2 km von
BMW u. SKF Steyr ent-
fernt! Zuschriften an Tips,
Stadtplatz 41, 4600 Wels unter
003/14416

Verkaufe Einfamilienhaus
in Ungarn - Kutas! 100 m²
Wfl., 1.600 m² Grundfläche, ru-
hige Lage, Fassade, Fenster
und Haustüre neu, VB
€ 49.000,-  0676 5026812
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IGFC

Letztes Hollaus-Rennen
STEYR/SPIELBERG. Die 23.
Internationalen Rupert-Hollaus-
Racing Days bringen historische
und moderne Motorräder sowie
Sidecars auf den Red Bull Ring.
Die Kultveranstaltung steigt am
Samstag, 1., und Sonntag, 2. Au-
gust, zum letzten Mal. Der Verein
IGFC aus Steyr lädt mit Obmann
und Ex-Rennfahrer Wolfgang
Stropek zu zwei Tagen voller Mo-
torsport. Rund 400 Fahrer aus elf
Nationen gehen an den Start. Mit

dabei sind Bruno Kneubühler,
Eisspeedway-AssFrankyZorn aus
Saalfelden und Schauspieler To-
bias Moretti. Das Publikum erlebt
historische Rennmaschinen, mo-
derne Superbikes, Sidecars der
Internationalen Sidecar Trophy
und historische Seitenwagen. Am
Samstag steht zudem die Puch-
KTM-Vespa-Challenge auf dem
Programm. In der Ausstellung
„Berühmte Rennmotorräder“ sind
seltene Maschinen zu sehen.<

Legendäre Vintage-Maschinen (ältestes Motorrad: eine Rex-Acme von 1926),
die mit viel Liebe gepflegt werden, kurven noch einmal auf dem Red Bull Ring.

Foto: Erich Müllegger

TESTFAHRT

Mercedes C-Klasse EQ: Der zweite Streich
Mit dem CLA EQ hat Merce-
des die Tür zurE-Mobilität noch
einmal neu geöffnet. Die neue
C-Klasse soll selbige überhaupt
gleich aus den Angeln heben.

Die fortschreitende Marktdurch-
dringung der Elektroautos zeigt
sich längst nichtmehr nur an stei-
genden Verkaufszahlen oder
einer besseren Ladeinfrastruk-
tur. Spätestens wenn Hersteller
ihre erfolgreichsten Modelle
elektrifizieren, wird klar, wohin
die Reise geht. Mercedes hat die-
sen Weg bereits mit EQE und
EQSeingeschlagen,nun folgtmit
der C-Klasse das wohl wichtigs-
te Modell der Marke.
Zum Marktstart wird der C 400
4Matic als Topmodell angebo-
ten. Der Einstiegspreis liegt bei
68.550 Euro. Ein erstes Kennen-
lernen ermöglichte das „Dri-
ve&Create“-Event, bei dem der

neue Stromer seine Qualitäten
eindrucksvoll unter Beweis
stellte.

Sportlich und komfortabel
Die 489 PS starke Antriebsein-
heit beschleunigt den C 400 EQ
in vier Sekunden auf 100 km/h,
die Höchstgeschwindigkeit be-
trägt 210 km/h. Trotz dieser be-
eindruckenden Werte bleibt der

Auftritt jederzeit souverän und
angenehm dosierbar. Für ent-
spanntes Reisen sorgen ein 94,5-
kWh-Akku, 800-Volt-Technik,
ein Zweiganggetriebe sowie eine
maximale Ladeleistung von 330
kW.
Die Testfahrer von Fahrfreude
erlebten den C 400 EQ als sport-
liche Limousine mit komfortab-
ler Note. Intelligente Luftfede-

rung und Hinterachslenkung
sorgen für ein ausgewogenes
Fahrverhalten, während der op-
tionale 39,1 Zoll große MBUX
Hyperscreen den Hightech-An-
spruch im Innenraum unter-
streicht. Hochwertige Materia-
lien, großzügige Platzverhält-
nisse und bis zu 1.050 LEDs an
der Front runden den gelunge-
nen Gesamteindruck ab. Die C-
Klasse EQ zeigt damit ein-
drucksvoll, dass Mercedes die
Elektrifizierung seiner Kernmo-
delle konsequent vorantreibt.
Mehr dazu auf www.tips.at und
auf www.fahrfreude.cc.<

Die vollelektrische Mercedes C-Klasse EQ verbindet 489 PS mit hohem Komfort
und modernster Technik. Foto: www.fahrfreude.cc

GOLDENE FAHRRADKETTE

Ruf gewinnt bei
Rad-Challenge
BAD HALL. Bürgermeister Bern-
hard Ruf holte bei der (Vize)
Bürgermeister-Challenge 2026
den Wanderpokal „Die Golde-
neFahrradkette“nachBadHall.

25 Bürgermeister und Vizebür-
germeister aus Oberösterreich
nahmen an der (Vize-)Bürger-
meister:innen-Challenge der In-
itiative „Österreich radelt“ teil.
Ziel war es, möglichst viele All-
tagswege mit dem Fahrrad zu-
rückzulegen. Als einer von vier
Bürgermeistern radelte Ruf an al-
len 30 Tagen im Juni. Das Los
entschiedüberdenSieg.„Ichfreue
mich sehr über diese Auszeich-
nung und hoffe, dass sie als Vor-
bild für andereGemeinden dient“,
so der Bad Haller Stadtchef. Die
Teilnehmerzahl war heuer mit 25

im Vergleich zu den Vorjahren
deutlich angestiegen (2025: 19,
2024: 8). 20 Teilnehmer schaff-
ten mindestens zehn Radtage.<

Radfahren ist alltagstauglich – auch
mit vollem Terminkalender: Das bewies
Bernhard Ruf bei der (Vize-)Bürger-
meister:innen Challenge 2026. Foto: privat
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Sieg für Ecker
LAUFEN. Julia Ecker vom LAC
BMD Amateure Steyr gewann
den Falkensteiner Halbmarathon
im bayrischen Inzell. Gelaufen
wurde auf Schotter- und Wald-
wegen, Eckers Siegerzeit lautete
1:35 Stunden. Teamkollege
Markus Schreiner schaffte es
beim Erzberg-Run in der Steier-
mark über 13,3 Kilometer mit
700 Höhenmetern in 1:02 Stun-
den auf Rang zwei.

Bernhauser voran
SCHWIMMEN. Beim Hallstät-
tersee SchwimmMarathon be-
wältigte der Steyrer Erich Bern-
hauser die Distanz über fünf Ki-
lometer in 1:18.22 Stunden und
gewann damit souverän die Ge-
samtwertung.

Top-10 in der Bundesliga
TRIATHLON. Der 19-jährige
Steyrer Jan Gaberc vom Tri Team
Kaiser startet in der Deutschen
Bundesliga für den VfL Münster.
Beim Bewerb in Tübingen be-
legte Gaberc unter 60 Startern
den starken zehnten Rang.

Foto: Mauritz Ehry

Schwimmen Mit Olympiateilnehmern und internationalen Top-Schwimmern
wie Simon Bucher und Bernhard Reitshammer herrschte beim Austrian Open in
St. Johann in Tirol Spitzensportatmosphäre im Becken. Vom Schwimmclub Steyr
waren Evelyn Hermann, Annika Lettner, Emily Schreiner und Felix Maresch da-
bei. Bericht online auf: www.tips.at/n/730415 Foto: privat

RADSPORT

City-Kriterium in Steyr
STEYR. Nach der Tour of Aus-
tria steht am Samstag, 8. Au-
gust, das nächste Radsport-
Highlight auf dem Programm.

Beim 28. Asvö Hrinkow City-
Kriterium wird bei freiem Ein-
tritt jedeMenge geboten. Gestar-
tetwird am Nachmittagum16.45
Uhr mit den Kinder- und Nach-
wuchsrennen. Das Eliterennen
beginnt um 18.15 Uhr. Auf dem
anspruchsvollen, einen Kilome-
ter langen Rundkurs, ist kaum
Zeit zum Durchatmen: enge
Kurven, Kopfsteinpflaster, ein
giftiger Anstieg und hohe Ge-
schwindigkeiten verlangen den
Athleten alles ab. Jeder Angriff
und jede Tempoverschärfung di-

rekt vor den Augen der Zuschau-
er sorgen für eine mitreißende
Atmosphäre – genau das macht
den besonderen Reiz eines In-
nenstadt-Kriteriums aus. Steyrs
härtester Kilometer ist 60 Mal zu
bewältigen.

Gemeinsam fahren
EineWoche nach dem Kriterium
wird am 15. August ab 10 Uhr
nicht um Sekunden gekämpft,
sondern beim Hrinkow Radtag
gemeinsam gefahren. Die Teil-
nahme ist kostenlos und für alle
offen. Zur Auswahl stehen zwei
geführte Touren über rund 70
oder 120 Kilometer, begleitet
vom Betreuerfahrzeug des
Teams Hrinkow Advarics.<

Loic Bettendorff siegte im Vorjahr am Steyrer Stadtplatz. Foto: Reinhard Eisenbauer

Rallye Hermann Neubauer und seine Sierninger Co-Pilotin Ursula Mayrhofer,
imBildmitdemdreifachenVize-Weltmeister Jari-Matti Latvala, führennach ihrem
Sieg bei der Rallye in Weiz die Staatsmeisterschaft an. Die Entscheidung um den
Titel fällt beim letzten Rennen, der 1.000Hügel Rallye (28./29. August). AuchMi-
chael Lengauer und Simon Wagner haben noch Titelchancen. Foto: Daniel Fessl

LEICHTATHTLETIK

Gold und
Bronze
STEYR. Österreichs Leichtath-
leten kürten in Innsbruck ihre
Staatsmeister.

Lisa Gruber vom LAC BMD
Amateure Steyr ging als klare
Favoritin und Seriensiegerin in
den Stabhochsprung-Bewerb.
Mit einer übersprungenen Höhe
von vier Metern sicherte sie sich
souverän Gold und ihren bereits
fünften Staatsmeistertitel. Für
das zweite Steyrer Edelmetall
sorgte Tobias Rattinger in einem
taktischen 1.500-Meter-Rennen,
in dem ersten gegen Ende das
Tempo verschärft wurde. Rattin-
ger bewies starkes Stehvermö-
gen und sprintete in 4:07.95 Mi-
nuten auf den dritten Platz.<

Lisa Gruber wurde erneut Staatsmeister-
in im Stabhochsprung. Foto: ÖLV/@amri.sports
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FUSSBALL

18-Jähriger feierte Traumeinstand
STEYR. Der SK BMD Vor-
wärts Steyr gewann in der ers-
ten Runde des Uniqa-ÖFB-
Cups gegen den Regionalliga-
Nord-Rivalen Kuchl mit 1:0.

Erstmals seit drei Jahren quali-
fizierte sich Vorwärts wieder für
den ÖFB-Cup, damals unterlag
man in der Auftaktrunde Austria
Klagenfurt mit 0:3. Den letzten
Sieg im Pokalwettbewerb konn-
ten die Rot-Weißen vor fünf Jah-
ren als Zweitligist (2:0 in Kitz-
bühel) bejubeln. Im Duell gegen
den Regionalliga-West-Vize-
meisterSVKuchldurftemit einer
ausgeglichenen Partie gerechnet
werden. Vor 1.300 Zuschauern
entwickelte sich ein spannendes
Match. Vorwärts machte das
Spiel, Kuchl lauerte auf Konter.
Chancen gab es auf beiden Sei-
ten kaum, Vorwärts war dem

Treffer aber doch näher. Und als
sich schon eine Verlängerung
abzeichnete, belohnte sich das
Team von Trainer Roko Mislov
mit einem späten Treffer für den
hohen Aufwand, den man bei
hochsommerlichen Temperatu-
ren betrieb. Pepe Brekner flank-
te in der 93. Minute von der lin-

ken Seite in den Strafraum, der
kurz zuvor eingewechselte Ju-
lian Kolm köpfelte zum umju-
belten 1:0-Siegestreffer ein. Für
den 18-jährigen Neuzugang so-
mit ein perfekter Einstand.

Aus im Elfmeterschießen
Die Union ProconDietach schied
auf dramatische Weise aus. Nach
90 Minuten stand es gegen Bi-
schofshofen 2:2, nach der Ver-
längerung 3:3. Im Elfmeterschie-
ßenmussten20Schützen ran.Nur
fünf von zehn Dietachern trafen,
die Gäste verwandelten einmal
mehr und setzten sich mit 6:5
durch, den entscheidenden Elf-
meter verwertete Torhüter Ylies
Zitouni. Bischofshofen – zuletzt
in der Regionalliga – bekam vom
Salzburger Verband keine Zulas-
sung für den Meisterschaftsbe-
trieb, weil man keine geeignete

Spielstätte vorweisen konnte. Im
ÖFB-Cup trat man mit Spielern
aus acht verschiedenen Nationen
mit Kurzzeitverträgen an.

3x2 Karten gewinnen
In der ersten Runde der Regio-
nalliga Nord ist Dietach spiel-
frei, die Meisterschaft startet für
das Team von Trainer Thomas
Bachmairam7.Augustmiteinem
Auswärtsspiel in Saalfelden.
Aufsteiger Vorwärts beginnt die
Punktejagd mit einem Heimspiel
am Freitag, 31. Juli, gegen See-
kirchen (19 Uhr). Medienpartner
Tipsverlost3x2Freikartenfürdie
Sitzplatztribüne.<

Julian Kolm (r.) und Pepe Brekner beju-
beln den Siegestreffer. Foto: Niklas Hörtenhuber

KANU

Junger Dietacher
holt Staatsmeistertitel
DIETACH/STEYR. Erfolg für Fo-
relle Steyr Kanu: Tim Briedl (18)
aus Dietach gewann bei den
Staatsmeisterschaften in Ra-
mingstein Gold in der Wildwas-
serregatta über die klassische
Distanz. Bereits am Tag davor
holte der Schüler der HTL Steyr
Silber im Wildwassersprint. Mit-
te August startet Briedl bei der
Wildwasser-U23-Europameis-

terschaft in Grandtully (Schott-
land). Auch Milo Oblinger (17)
sorgte für einen Erfolg. Der
Steyrer erreichte bei der Junio-
ren-Weltmeisterschaft in Krakau
das Finale der besten zwölf Ath-
leten und belegte Rang neun. An-
fang August folgt für ihn der
nächste Höhepunkt bei der Junio-
ren-Europameisterschaft im K1
und C1 in Epinal (Frankreich).<

HTL-Schüler Tim Briedl freut sich über seinen sporlichen Erfolg. Foto: Aleš Berka

FUSSBALL

Duo schafft Aufstieg
REGION STEYR. Erstmals qua-
lifizierte sich die Union Maria
Neustift als Vizemeister der 2.
Klasse Ost für den Admiral Lan-
descup. In der Auftaktrunde hielt
man gegen Landesligist Guns-
kirchen stark dagegen, die Enns-
taler mussten sich aber knappmit
0:1 geschlagen geben.

Neo OÖ-Ligist Garsten feierte in
Offenhausen (1. Klasse) ein 7:1-
Schützenfest, auch Lokalrivale
St. Ulrich kam eine Runde wei-
ter. Der Landesligist bezwang
den Vorjahresfinalisten aus
Friedburg (OÖ-Liga) nach einem
2:2 nach Verlängerung im Elf-
meterschießen mit 5:4.<

FREITAG, 31. 7.2026  19:00 Uhr
Heimspiel im Vorwärts-Stadion Steyr

Einlass 60 min. vor Spielbeginn

tickets.vorwaerts-steyr.at

SK BMD VORWÄRTS STEYR SV SEEKIRCHENvs.
Tradition seit 1919

SV SEEKIRCHEN
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Ausstellung Der
Kunstraum Pohlham-
mer in Steyr (Stadtplatz
29) stellt bis Ende Au-
gust Werke der Künst-
lerin Ina Abuschenko-
Matwejewa aus. Die
Malerin setzt sich mit
Raum und dem Werk-
stoff Papier auseinan-
der. Geöffnet Donners-
tag, 10–14 Uhr sowie
Freitag/Sa., 10–18 Uhr.

Foto: Torsten Stapel

SchosserQuartettDasAnton Schosser Quartettmit Karl ist derzeit viel unter-
wegs. Daheim im Ennstal spielt die Gruppe wieder am Samstag, 15. August, ab
11 Uhr beim Frühschoppen auf der Mooshöhe in Unterlaussa auf. Ende Sep-
tember geht's dann zur dreitägigen Musikanten-Wallfahrt nach Mariazell.

Foto: Harald Brunbauer

FIGORAMA FESTIVAL

Klangvielfalt zieht ins Feigenhaus ein
KREMSMÜNSTER. Das Festival
Figorama geht heuer in seine
dritte Saison. Von Donnerstag,
30. Juli, bis Sonntag, 2. August,
verwandelt sich das Feigenhaus
im Stiftsgarten Kremsmünster
erstmals an vier Tagen in Folge
in eine Konzertbühne.

Nach zwei erfolgreichen Ausga-
ben wird das Feigenhaus auch
heuer wieder zum Veranstal-
tungsort des Figorama-Festivals.
Den Auftakt macht am Donners-
tag, 30. Juli, 20 Uhr, das „Luca
Sestak Trio“mit Luca Sestak,Mi-
chael Goldmann und Johannes
Niklas. Das Trio verbindet Jazz,
Klassik, Pop und Funk.

Wienerliedermit Balladen
AmzweitenAbend folgt dieBand
„5/8erl in Ehr'n“ mit Max Gaier,
Robert Slivovsky, Miki Lieber-
mann, Hanibal Scheutz und Cle-

mens Wagner. Die Gruppe ver-
bindet Mundartlieder und An-
klänge an Wienerlieder mit Bal-
laden und humorvollen Stücken.

Klassikmit Folk und Pop
Am Samstag, 1. August, 20 Uhr,
gestaltet das „Vision String Quar-
tet“ mit Florian Willeitner, Da-
niel Stoll, Sander Stuart und Leo-
nard Disselhorst. Die vier Musi-
ker kombinieren klassisches

Streichquartett-Repertoire mit
eigenen Kompositionen aus Folk,
Pop undMinimalMusic.
Zum Abschluss des Festivals tritt
die„Postwirtmusi“amSonntag,2.
August, 18 Uhr, auf. Frederic Al-
varado-Dupuy, Michael Dumfart,
Christoph Bamschoria, Anton
Mooslechner, Hannes Bauer,
Marie-Theres Fehringer und Jo-
hannes Eder widmen sich der
Volksmusik und verbinden tradi-

tionelle Spielweisen mit zeitge-
mäßen Einflüssen.

OÖKultursommer
Das Figorama-Festival zählt zu
den Highlights des OÖ Kultur-
sommers. Weitere Formate sind
das Literaturfestival 4553
Schlierbach und das Kammermu-
sik- und Kalkalpenfestival in
Leonstein und Molln. Infos:
www.kultursommer-ooe.at<

Luca Sestak Trio Foto: Christoph Behrmann 5/8erl in Ehr'n Foto: Astrid Knie Vision String Quartet Foto: Harald Hoffmann

MUSIKVEREIN

Waldfest lockt wieder
BEHAMBERG. Der Musikverein
richtet von Freitag, 31. Juli, bis
Sonntag, 2. August, sein belieb-
tes Fest im Angererwald aus, es
warten Partystimmung und
Blasmusik.AmFreitagstartetdas
Fest mit einem Wood-Clubbing.
Ab 21 Uhr sorgt DJ Mike Syron
für Stimmung. Am Samstag geht
es mit Tanzlmusi vom „Viertl-
überBlech“um19Uhrweiter.Ab

21.30 Uhr stehen die Damberg
Lumpen auf der Bühne. Der
Sonntag beginnt um 9.30Uhrmit
einer Feld- beziehungsweise
Waldmesse. Danach folgt der
Frühschoppen mit der Trachten-
musikkapelle Kleinraming. Ab
14 Uhr spielt die Gruppe
Schlapfn7 zumFestausklang auf.
An allen drei Festtagen ist für das
leiblicheWohl gesorgt.<

Der Musikverein Behamberg freut sich über viele Besucher. Foto: MV Behamberg
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LESUNGMIT MUSIK

Der Mond sprang auf
WEYER.Martha Jarolim und Hel-
ge Stiegler gestalten amFreitag, 7.
August, um 20 Uhr im Preven-
huberhaus den Literaturabend
„Der Mond sprang auf“. Im Mit-
telpunkt stehen Gedichte und
Briefe von Christine Lavant. Sie
wurde 1915 als neuntesKind einer
Bergarbeiterfamilie geboren. Mit
dem Gedichtband „Die Bettler-
schale“ erreichte Lavant erste Be-
kanntheit, erhielt dafür den
Staatspreis für Lyrik. Zahlreiche

Gedichte daraus erschienen in
Anthologien und Zeitschriften.
Martha Jarolim liest inWeyer Ge-
dichte aus demBand, zudemeinen
Brief von Christine Lavant an
Werner Berg und von Berg an die
Dichterin. Helge Stiegler beglei-
tet den Abend mit eigens kom-
ponierter Musik, basierend auf
einer Tonleiter, die er aus den Zif-
fern der Geburts- und Sterbedaten
Lavants entwickelt. Eintritt: 18
Euro (nur Abendkasse)<

Die Kärntner Dichterin Christine Lavant bestritt ihren Lebensunterhalt durch die
mühsamen Arbeit des Handstrickens, vorwiegend bei Nacht. Foto: Helge Stiegler

KINOTIPP

Paw Patrol: Dino Film
Nachdem ihr Schiff in einen
mysteriösen Sturm gerät, landen
die PAW-Patrol-Welpen auf
einer unbekannten tropischen
Insel, auf der Dinos leben. Dort
treffen sie auf Rex, einen Wel-
pen, der vor Jahren auf der Insel
gestrandet ist und sich seitdem zu
einem Dino-Experten entwickelt
hat. Als Bürgermeister Besser-
wisser, Erzrivale der PAW Pa-
trol, rücksichtslos mit dem Ab-
bau der natürlichen Ressourcen
der Insel beginnt, löst er damit

unbeabsichtigt den Ausbruch
eines großen Vulkans aus. Die
PAW-Patrol-Welpen werden in
eine Reihe von spannenden, rie-
sigen Dinosaurier-Rettungsak-
tionen verwickelt, größer als al-
les, was sie je zuvor erlebt ha-
ben, während sie Besserwisser
aufhaltenmüssen, umdie Insel zu
schützen.< Anzeige

„Paw Patrol: Der Dino Film“
Ab 1. August bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Die Paw Patrol Welpen werden in eine Dinosaurier-Rettungsaktion verwickelt.

Foto: 2026 Paramout Pictures. all rights reserved

Machen Sie sich bereit für ein gaannz bbe-
sonderes Highlight in diesem Kinnoossom-
mer! André Rieu feiert einen speekkttaku--
lären Meilenstein: Seit nunmehr 2200 Jahhrenn
verzaubert er mit seinen legendäären
Sommerkonzerten den prächtigen Vrijt-
hof in seiner niederländischen Heimat-
stadt.

ANDRÉ RIEU
Am Sa, 29.8. bei Star Movie

Gemeinsam mit seinem weltbe-
rühmten Johann-Strauss-Orches-
ter, einem großartigen Ensemble
und jeder Menge Herzlichkeit
verwandelt André Rieu die
Leinwand in einen atemberauben-
den Open-Air-Ballsaal.

NUR AM
SA, 29.8.
17:00 UHR

ANDRÉ RIEUS
SOMMERKONZERT 2026

Die Tickets erhalten Sie
schon jetzt an den
Star Movie Kinokassen oder
online auf starmovie.at
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STADTTEIL

Buntes Steyrdorffest feiert zehnten
Geburtstag des Vereins Steyr-Werke
STEYR. Der Verein Steyr-Wer-
ke besteht seit einem Jahr-
zehnt. Beim Steyrdorffest am
Freitag, 21. August, am Wie-
serfeldplatz wartet eine Ge-
burtstagsfeier für jedes Alter.

Gemeinsam mit dem SteyrDorf-
Laden lädt der Verein Steyr-
Werke ab 15 Uhr zu Riesensei-
fenblasen, einem Gokart-Par-
cours, einer DIY-Grillerei sowie
zu Essen, Getränken und Live-
musik ein. Ein Höhepunkt wird
das Repair-Café von 16 bis 18
Uhr sein: Gäste können defekte
Haushaltsgeräte, Werkzeuge,
Maschinen, Spielzeuge und an-
dereGegenständemitbringen. Im
Team wird versucht, diese wie-
der nutzbar zu machen. „Wir

freuen uns darauf, dass wir unse-
renVerein,unsereMitgliederund
unsere Freundinnen und Unter-
stützerinnen hochleben lassen

können. In zehn Jahren erlebt
man so einige Herausforderun-
gen. Umso schöner, dass wir so
viele Menschen für unsere Idee

begeistern können“, sagt Ob-
mann Tobias Zachl. Der Verein
Steyr-Werke wurde vor zehn
Jahren gegründet, passende
Räumlichkeiten Anfang 2017
gefunden – es entstand der so-
genannte Makerspace im hinte-
ren Teil des Museum Arbeits-
welt: eine Werkstatt, die High-
tech und Handwerk kombiniert
und es Privatpersonen ermög-
licht, kostengünstig Projekte
umzusetzen. Seit 2020 befindet
sich der Makerspace auf dem
Wieserfeldplatz. Auch das Re-
pair-Café besteht seit zehn Jah-
ren. Es findet monatlich statt und
hat mittlerweile die Lebensdauer
hunderter Geräte verlängert.
Weitere Informationen gibt es
unter steyr-werke.at.<

Steyrdorffest auf demWieserfeldplatz ist beliebtes Stadtteil-Event. Foto: Tobias Zachl

7.-9.
8.

HAAG

IMPRESSUM: Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und Gesellschaft, 
Abteilung Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Bezahlte Anzeige

communale.at

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier,
digital, zum Hören und Sehen. Mit dem
Blick fürsWesentliche – regional verwurzelt,
kritisch gedacht und verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 30. Juli

FR, 31. Juli

SA, 1. August

SO, 2. August

MO, 3. August

DI, 4. August

MI, 5. August

DO, 6. August

FR, 7. August

SA, 8. August

SO, 9. August

MO, 10. August

MI, 12. August

FR, 14. August

Zahnärzte

Märkte

Top-Termine

FREE TREE OPEN AIR 2026
TAISKIRCHEN. Von Freitag, 7., bis Sonn-
tag, 9. August, findet das 13. FreeTree-
Open-Air statt. Headliner sind u. a. Cha-
po102, Mighty Oaks, A.M.C. & MC Phan-
tom. Tickets (Tag: 55, 65, 75 Euro, Festival-
pass: 159 Euro): online (https://freetreeo-
penair.at/tickets) und an der Festivalkasse
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DIE NACHT DERMUSICALS
STEYR. Die erfolgreichste Musicalgala be-
geistert die Zuseher am 4.1. im Stadttheater
Steyr mit Highlights aus Cats, Elisabeth, Ma-
maMia, TanzderVampire, PhantomderOper,
Sister Act, Frozen uvm. VVK: oeticket.com,
Magistrat Steyr-Stadtservice 07252 575800,
Schröder Konzerte 0732 221523
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HAAGERMARKTLAUF
HAAG/HAUSRUCK. Der Sparkasse
Traunviertler Laufcup mit Tips als Medien-
partner macht am Samstag, 8. August, Sta-
tion in Haag am Hausruck. Die Nachwuchs-
läufe beginnen um 18 Uhr, dann folgt der
Hauptlauf. Alle Infos und Anmeldung unter
www.haager-marktlauf.at
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Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Jetzt mit 
Regionsauswahl

tips.at/shorts

News, die passen!

MEHRSPRACHIG

RegionsauswahlRegionsauswahl

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

www.kultursommer-ooe.at
Impressum Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und Gesell-
schaft, Abteilung Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Foto © KI generiert, 
inspiriert von clam live | Bezahlte Anzeige

Ein Land.
Ein Sommer.

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

Steyr: dienstags und donnerstags: Senio-
renklub, Alten- und Pflegeheim Münichholz,
jew. von 13.30 - 17.30

Steyr: jeden Dienstag: Eltern-/Mutterbera-
tung bis zum 3. Lebensjahr, Sozialraum-Zen-
trum Ennsleite, Josef-Hafner-Str. 14, 15 -
17.00

Steyr: jeden Dienstag: Offenes Eltern-Kind-
Café, Ekiz Bärentreff, Handel-Mazzetti-Prome-
nade 8, 9 - 11.00

Steyr: jeden Freitag: Flohmarkt Laden, Hes-
senplatz 1, 14.30 - 18.00, www.evang-steyr.at

Steyr: Spiel in den Vierteln, montags, Ennslei-
te, Spielplatz Otto-Glöckel-Straße, 15 - 19.00,
VA: Kinderfreunde Region Steyr-Kirchdorf

Steyr: Spiel in den Vierteln, dienstags, Wehr-
graben, Spielplatz Volksschule, 15 - 19.00,
VA: Kinderfreunde Region Steyr-Kirchdorf

Steyr: Spiel in den Vierteln, dienstags, Reit-
hoffer-Gelände, Pyrachstr., 9 - 13.00, VA: Kin-
derfreunde Region Steyr-Kirchdorf

Steyr: Spiel in den Vierteln, mittwochs,
Gleink, Gleinkerhauptstr. 20b, 15 - 19.00, VA:
Kinderfreunde Region Steyr-Kirchdorf

Steyr: Spiel in den Vierteln, mittwochs,
Knoglergründe, Fun Court, 9 - 13.00, VA: Kin-
derfreunde Region Steyr-Kirchdorf

Steyr: Spiel in den Vierteln, donnerstags, Mü-
nichholz, Spielplatz Plenkelberg, 15 - 19.00,
VA: Kinderfreunde Region Steyr-Kirchdorf

Steyr: Spiel in den Vierteln, freitags, Resthof,
Resthofstraße 64 im Hof, 15 - 19.00, VA: Kin-
derfreunde Region Steyr-Kirchdorf

Steyr: Musikfestival - Musical "Hair", Schloss
Lamberg, Schlossgraben, Blumauergasse 4,
20.30, Infos: www.musikfestivalsteyr.at

Steyr: Workshop "Lesesinn" - "Was wir im
Sternenhimmel lesen können", Schloss Lam-
berg, Infos/Anm.: www.musikfestivalsteyr.at

Steyr: Musikfestival - Musical "Hair", Schloss
Lamberg, Schlossgraben, Blumauergasse 4,
20.30, Infos: www.musikfestivalsteyr.at

Steyr: Schlosskonzert - Wegerer Schrammeln,
Schloss Lamberg, 18.30 (nur bei Schönwetter)

Steyr: Workshop "Lesesinn" - "Wir schme-
cken Buchstaben", Schloss Lamberg, Infos/
Anm.: www.musikfestivalsteyr.at

Bad Hall: Samstags-Wanderung, Tourismusin-
fo, 13.30, Anm. bis Sa. 11.00: www.badhall.at/
erlebnis-shop

Bad Hall: Summersound im Park mit Francky
Kinks, Musikpavillon, 19.30 (bei Schlechtwet-
ter: Gästezentrum)

Bad Hall: Winzer-Talk, Weingut Rogl, 14.00

Pfarrkirchen: Happy Soul Festival, Pfarrhof,
10.00, Karten: www.happysoulfestival.at

Sierning: Benefizveranstaltung "Ciao Italia",
Ortsplatz, ab 14.00

Steyr: Musikfestival - Musical "Hair", Schloss
Lamberg, Schlossgraben, Blumauergasse 4,
20.30, Infos: www.musikfestivalsteyr.at

Steyr: Musikfestival - Ö3 Silent Disco, Schloss-
park, 23.00, Infos: www.musikfestivalsteyr.at

Bad Hall: Auf den Spuren der Salzsieder -
Führung, TP: Tourismusinfo, 14.00

Bad Hall: Sonntagskonzert Kurorchester
"Von Kopf bis Fuß auf Musik eingestellt", Mu-
sikpavillon, 15.30 (bei Schlechtwetter: Gäste-
zentrum)

Bad Hall: Themenwanderung - Sanddorn, TP:
Tourismusinfo, 13.30, Anm. bis 10.00 vor dem
VA-Tag: www.badhall/erlebnis-shop

Bad Hall: Meditativer Spaziergang im Kur-
park, Tourismusinformation, 19.00

Bad Hall: Tal der Bienen - Führung entlang
des Themenweges, TP: Tourismusinfo, 15.30

Steyr: Musikfestival - Musical "Hair", Schloss
Lamberg, Schlossgraben, Blumauergasse 4,
20.30, Infos: www.musikfestivalsteyr.at

Weyer: Spielenachmittag, Bibliothek, 16.00

Steyr: Musikfestival - Musical "Hair", Schloss
Lamberg, Schlossgraben, Blumauergasse 4,
20.30, Infos: www.musikfestivalsteyr.at

Steyr: Musikfestival - Musical "Hair", Schloss
Lamberg, Schlossgraben, Blumauergasse 4,
20.30, Infos: www.musikfestivalsteyr.at

Steyr: Schlosskonzert - SZ Big Band Bad Hall,
Schloss Lamberg, 18.30 (nur bei Schönwetter)

Weyer: Lesung Christine Lavant "Der Mond
sprang auf", Prevenhuberhaus, 20.00

Bad Hall: Kulturspaziergang Pfarrkirchen, TP:
Tourismusbüro, 14.00, Anm. bis Sa, 11.00:
www.badhall.at/erlebnis-shop

Bad Hall: Summersound im Park mit
"Crush", Musikpavillon, 19.30 (bei Schlecht-
wetter: Gästezentrum)

Steyr: Musikfestival - Musical "Hair", Schloss
Lamberg, Schlossgraben, Blumauergasse 4,
20.30, Infos: www.musikfestivalsteyr.at

Adlwang: Trachtensonntag, Wallfahrtskirche,
ab 10.00

Aschach: Trachten- und Kräutersonntag, Mar-
tinshof, 8.30 - 12.00, VA: Goldhaubengruppe

Bad Hall: Orgel-Sommerkonzert, Kath. Stadt-
pfarrkirche, 19.30

Bad Hall: Sonntagskonzert Kurorchester "Gre-
at Britain - God save the King", Musikpavillon,
15.30 (bei Schlechtwetter: Gästezentrum)

Bad Hall: Spaziergang - "Weg der Bäume",
Tourismusinfo, 14.00

Aschach: Kegelnachmittag, GH Halusa, 13 -
15.00, VA: Pensionistenverband

Sierning: "Komme wer Wolle" Handarbeits-
treff, Öffentl. Bibliothek, 17 - 19.00

Adlwang: Sommerkino "Der Buchspazierer",
Öffentl. Bibliothek der Pfarre, 19.30 (bei
Schlechtwetter: Bürgerhalle)

Steyr: Insieme, Open Air beim Theater am
Fluss, 20.00 (bei Schlechtwetter: Stadtsaal),
Karten: StadtServiceSteyr (Rathaus),
www.theater-am-fluss.at

Steyr: Schlosskonzert - MV St. Ulrich, Schloss
Lamberg, 18.30 (nur bei Schönwetter)

Bad Hall: Dr. Regina Mitterhauser, Bahn-
hofstr. 1, 1. und 2. August, 9 - 12.00,
 07258 2858

Steyr: MR Dr. Mario Ritter, Gottlieb-Daimler-
Weg 3, 8. und 9. August, jeweils 9 - 12.00,
 07252 77411

Bad Hall: jeden Freitag, Bauernmarkt,
Eduard-Bach-Straße, 14 - 17.00

Sierning: 7. August, Bauernmarkt,
Schlosshof, 14 - 17.00

Steyr: jeden Donnerstag & Samstag,
Wochenmarkt, Stadtplatz & Franz-Sebek-Stra-
ße (Stadtteil Münichholz), ab 6.30

Steyr: jeden Freitag 13 - 16.00 & jeden
Samstag 8 - 11.00, Bauernmarkt, Parkplatz
ehem. Bezirksbauernkammer, Tomitzstraße 1

Steyr: jeden Samstag, Wochenmarkt,
Schillerstraße (Stadtteil Ennsleite), ab 6.30

Ternberg: jeden Samstag, Bauernmarkt,
Ortsplatz, 8 - 10.00

Weyer: jeden Samstag, Genusswochen-
markt, Marktplatz, ab 7.00
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Ausstellungen

Ciao Italia Der Alfa Romeo Stammtisch „i pazzi alfisti“ lädt am Samstag, 1. Au-
gust, ab 14 Uhr zum Benefiz-Event „Ciao Italia“ auf dem Sierninger Ortsplatz zu-
gunsten von Kindern ein. Eswarten Italo-Fahrzeuge, italienische Spezialitäten und
Livemusik mit Giuseppe Palermo. Ab 16 Uhr können Kinder gegen einen Unkos-
tenbeitrag mit einem italienischen Auto ihrer Wahl eine kleine Runde mitfahren.

Foto: i pazzi alfisti

KULTURSOMMER

Kultur-Perlen bis in
den Spätsommer
REGION STEYR. Musik und
Theater prägen den Kulturka-
lender auch in den kommen-
den Wochen.

Bis in den Herbst hinein warten
abwechslungsreiche Erlebnisse.
Von Sonntag, 30. August, bis 6.
September, macht etwa wieder
das Kammermusik- und Kalk-
alpen-Festival in Großraming,
Weyer, Leonstein undMolln Sta-
tion (Details: www.grossra-
ming.at). Auf der Burgruine Lo-
senstein läuft das Sommerpro-
grammbis 27. September. Zu den
nächsten Auftritten gehört jener
der Country- und Rock'n'Roll-
Formation Virginia Two &
Friends (7. August, 19.30 Uhr,
Infos: www.burglosenstein.at).
Und in BadHall locken nach dem
Operetten-Meisterwerk „Giudit-
ta“ (bis 1. August) vielverspre-
chendeMusicalfestspiele von 10.

Oktober bis 7. November ins
Stadttheater:Mit „Evita“ steht ein
Welterfolg vonSirAndrewLloyd
Webber auf demSpielplan. Infos:
www.stadttheater-badhall.com<

Nach der Operette „Giuditta“(Bild) ist
in Bad Hall wieder Musical angesagt.
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BEWEGT IM PARK

Kostenlose
Kurse für
jedes Alter
STEYR. Das kostenlose Pro-
gramm „Bewegt im Park“ bietet
auch in diesem Sommer mehrere
Kurse in Steyr an – allesamt ge-
leitet von professionellen Trai-
nern. Die Einheiten finden im
Schlosspark, auf der Rennbahn-
anlage und bei der Österreichi-
schenGesundheitskasse statt. Auf
dem Programm stehen „Gesunde
Bewegung mit Kampfsport“,
„Achtsam in Bewegung kom-
men“,„ShaolinKungFuimPark“,
„Rückengesundheit“, „Qi Gong
im Park“ sowie „Fit im Park für
Einsteiger“. Es gibt aktuell mon-
tags, mittwochs, donnerstags und
freitags Kurseinheiten, sie laufen
je nach Angebot bis 11. Septem-
ber. Die Teilnahme ist jederzeit
und ohne Anmeldung möglich.
Mehr auf bewegt-im-park.at<

City Kino Steyr
  07252 42183
www.kino-steyr.at
Spider-Man: Brand New Day (3D): Fr.
31.07. - So. 02.08. (17.30, 20.00); Mi. 05.08.
(17.30 - 2D, 20.00 - 2D); Do. 06.08. (17.30 -
DF, 20.00 - Engl. m. dt. U.)
H wie Habicht: Sa. 01.08. (18.45);
Rondallas - So klingt das Leben: Fr.
31.07. (19.15);
Chérie ich komme! - Die Erfindung der
Lust: So. 02.08. (19.15), Do. 06.08. (19.15);
Toy Story 5 (3D): Fr. 31.07. (18.00, 20.00),
Sa. 01.08. u. So. 02.08. (16.00 - 2D, 18.00,
20.00), Mi. 05.08. u. Do. 06.08. (18.00,
20.00);
Die Odyssee: Fr. 31.07. (19.45), Sa. 01.08.
u. So. 02.08. (16.00, 19.45), Mi. 05.08. u. Do.
06.08. (19.45);
VAIANA - Live Action (3D): Fr. 31.07.
(17.45), Sa. 01.08. u. So. 02.08. (16.00 - 2D,
17.45), Mo. 05.08. u. Do. 06.08. (17.45);
Minions & Monster (3D): Fr. 31.07.
(17.30), Sa. 01.08. u. So. 02.08. (16.00);
Paw Patrol: Der Dino Film: Do. 06.08.
(17.30);
OPEN AIR KINO im Innenhof City Kino:
Amore und Basta!: Fr. 31.07. (21.00);
Chérie ich komme! - Die Erfindung der
Lust: Sa. 01.08. (21.00);
Hallo Betty - Eine Handvoll Mut und ei-
ne Prise Liebe: Sa. 02.08. (21.00);
Auf zwei Rädern: Mi. 05.08. (21.00);
Glennkill: Ein Schafskrimi: Mi. 06.08.
(21.00);
Ruhetage: Mo. 03.08. und Di. 04.08.

Tierärztlicher Notdienst jeweils
Samstag/Sonntag:
Kleintiere: Tierklinik Steyr,  07252 45456

Bad Hall und Sierning: Sozialberatungs-
stelle,  0664 88314362

FOKUS Mensch: Beratung für Menschen mit
Behinderung,  0650 8447575

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at

Steyr: Familienberatung mit juristischer
Beratung,  0732 773676

Steyr: Frauenhaus/Verein Frauen für Frauen,
 07252 87700

Steyr: Frauenstiftung/Beratung, Coaching,
Aus- und Weiterbildung,  07252 87373

Steyr: KOBV - Kriegsopfer- und Behinderten-
verband,   0660 6239325

Steyr: Miteinander GmbH,  07252 42003

Steyr: NEUSTART: Bewährungshilfe,
 07252 45629

Steyr: Österr. Krebshilfe OÖ,
 0664 9111029

Steyr: Parkinsonselbsthilfeverein OÖ,
 0664 1366240

Steyr: pro mente Oberösterreich - Psycho-
soziale Beratungsstelle,  07252 43990

Steyr: Rechtsberatung u. psychosoziale Famili-
enberatung; Bezirksgericht,  05 760121
62300, 05 760121 62301

Steyr: Rechtsberatung, 4. August, Frauen-
haus, kostenlos u. anonym, Terminvereinba-
rung:  07252 87700

Steyr: Schuldnerberatung,  07252 52310

Steyr: SHG für Menschen mit Depressionen
und deren Angehörige,  0664 2311570

Steyr: Volkshilfe Arbeitsassistenz,
 0676 8734-1295

Steyr: X-Dream Beratungsstelle für Sucht-
fragen,  07252 53413

Reichraming,  Nationalpark Besucher-
zentrum Ennstal: "einzigARTig" Seltene
Pflanzenarten, die weltweit ausschließlich in
Österreich vorkommen, Dauer: 13. Juli bis 20.
September, Infos: www.kalkalpen.at
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Beim OÖNachrichten-Gewinnspiel
treffen wertvolle Inhalte auf
hochkarätige Gewinne.

Lesen ist
Goldwert

Lesen,
mitspielen,
gewinnen!

2 × 1 Unze Gold Wiener
Philharmoniker

2 1 Unze Gold Wiener 20 × 1/10 Unze Gold
Wiener Philharmoniker



Anzeigen SteyrTips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise     Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

Reiseträume T V

ÖSTLICHE KARIBIK 
KREUZFAHRT MIT DER MSC OPERA
Termin 1: 22.02. bis 08./09.03.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 01.03. bis 15./16.03.2027 (14 Nächte)
Östl. Karibik ab/bis La Romana (Dominikanische Republik): u. a. Isla Catalina, Britische 
Jungferninseln (Virgin Gorda, Road Town/Tortola), St. Maarten (Philipsburg), St. Kitts 
(Basseterre), Barbados (Bridgetown), Martinique (Fort-de-France), Antigua (St. John‘s) 

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bis Wien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades

ab 

2.659,-

ab 

2.599,-

Fotos: MSC Cruises S.A.

Veranstalter: MSC Cruises S.a. | 
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf

SÜDLICHE KARIBIK 
KREUZFAHRT MIT DER MSC WORLD EUROPA
Termin 1: 30.01. bis 13./14.02.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 27.03. bis 10./11.04.2027 (14 Nächte)
Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bis Wien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Foto: MSC Cruises S.A.

SÜDLICHE KARIBIK SÜDLICHE KARIBIK 
Fotos: MSC Cruises S.A.

ab 

1.850,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

MSC SPLENDIDA 
Die Toskana und Mediterrane Vielfalt erleben

03.-13.10.2026
Inkludierte Leistungen:
• Busanreise ab/bis OÖ inkl. Toskana Vorprogramm
• 4 Tage/3 Nächte im 4 Sterne Hotel Montecatini/Halbpension
• Ausflugsprogramm in der Toskana inklusive Stadtführung in Lucca, Florenz, Pisa,  

Collodi Pinocchiopark, Weinverkostung und Imbiss in der Fattoria Il Poggio
• Kreuzfahrt mit MSC Splendida in der Balkonkabine inkl. Vollpension
• Getränkepaket EASY

inkl. Busanreise  
ab/bis Linz 

Special

Restplätze verfügbar!

KRETA AB LINZ
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz 
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Kernos Beach
• 7 Nächte im DZ Superior mit Halbpension
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 09.08.2026 

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.145,- 
 
Ihre Vorteile:

• Direkte Strandlage an einem der schönsten Strände der Region
• Herrlich weitläufige und ruhige Gartenanlage
• Malia & Stalis fußläufig erreichbar
• Sehr gute Küche mit besonders vielen kretischen Spezialitäten
• Stammgäste schwärmen vom Urlaub unter Freunden 

Sentido Amounda Bay
• 7 Nächte im DZ mit All Inclusive
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 06.09.2026 

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.302,- 
 
Ihre Vorteile:

• Top Preis-/Leistungsverhältnis
• Zentrale Lage im Herzen von Amoudara
• Besonderes, hochwertiges Ambiente
• Zimmer mit direktem Poolzugang
• Hoteleigener Beach Club

Fotos: Dertour/Getty Images

ab 

1.145,-

1 Parkplatz pro 
Buchung in Linz 
am Flughafen 

inkludiert

Special


